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Bitte lesen Sie diese Gebrauchsanleitung aufmerksam durch, bevor Secuquick softline verwendet wird.  
Bewahren Sie die Gebrauchsanleitung auf und geben Sie sie an NachbesitzerInnen weiter.

Gültigkeit
Diese Gebrauchsanleitung gilt für die Modelle Secuquick softline Mod. 4300 Ø 20 cm und  
Secuquick softline Mod. 4300 Ø 24 cm. Modellangaben mit den Druckspezifikationen sind im  
Unterdeckel eingeprägt: Kochbetriebsdruck (= PC) 80 kPa (0,8 bar); höchstzulässiger Druck  
(= PS) 300 kPa (3,0 bar).

Bedeutung der Symbole

Für die Sicherheit wichtige Anweisungen. Nichtbeachtung kann zu Verletzungen  
oder Schäden führen.

Schlechter Betriebszustand oder unsachgemäße Verwendung.

Guter Betriebszustand oder sachgemäße Verwendung.

Nützliche Anwenderhinweise.

Hinweise zu Umweltschutz, Ökologie und Ökonomie.

Version der Gebrauchsanleitung für Secuquick softline: 01/2026
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1. Bestimmungsgemäße Verwendung und Sicherheit

Der AMC PREMIUM COOKING SYSTEM Secuquick softline (nachfolgend Secuquick softline genannt)  
dient zum Schnellkochen von Speisen. Secuquick softline darf nur für diesen Zweck verwendet werden.  
Er ist für den Haushaltsgebrauch bestimmt und darf nicht für gewerbliche Zwecke verwendet werden.  
Bei einer unsachgemäßen Verwendung können Gefahren entstehen. Alle Anweisungen – insbesondere 
Angaben in diesem Kapitel – müssen aufmerksam gelesen, beachtet und eingehalten werden. Die Ge-
brauchsanleitung muss aufbewahrt und an NachbesitzerInnen weitergegeben werden.

Geeignete Töpfe, Zubehör- und Ersatzteile

Secuquick softline darf nur mit folgenden Produkten verwendet werden:
	� „AMC PREMIUM COOKING SYSTEM“-Töpfen mit passendem Durchmesser  

(20 oder 24 cm) der Linien Standard, GourmetLine, Eurasia und Sauteuse
	� Zubehör: Audiotherm, Softiera-E			insatz, Softiera-Schale
	� Ersatzteile: Nur Originalersatzteile für das Modell Secuquick softline 4300 verwenden.  

Insbesondere nur Körper und Deckel vom gleichen Hersteller verwenden und darauf achten, 
dass diese kompatibel sind.

Folgende Produkte dürfen nicht mit Secuquick softline verwendet werden:
	� Töpfe und Pfannen anderer Hersteller
	� Kombiring, Reibe-Raspel-Hobel-Einsatz, in den Topf eingelegte Kombischüsseln 
	� Teile anderer AMC Secuquick-Modelle

Geeignete Kochstellen, geeignete Kochstellengröße

Folgendes ist in Bezug auf die Kochstelle und die Kochstellengröße zu beachten:
	� Verwenden Sie nur solche Heizquellen, die in der Gebrauchsanleitung zugelassen sind:  

Alle Herdarten und Kochstellen mit max. 3,5 kW können verwendet werden.
	� Bei Induktionsherden nicht die Booster- oder Powerstufe verwenden.
	� Der Durchmesser der Kochstelle muss mit dem Durchmesser des Topfes übereinstimmen.  

Bei der GourmetLine muss eine Kochstelle mit ausreichender Leistung gewählt werden.
	� Bei einem Gasherd den zum Topfdurchmesser passenden Brenner wählen. Die Gasflamme  

darf nie größer als die Bodenfläche des Topfes sein.
	� Secuquick softline nicht im Backofen oder in der Mikrowelle verwenden.

Vorsichtsmaßnahmen: Verwendungszweck und Vorbereitung
	� Mit Secuquick softline werden Speisen unter Druck zubereitet. Falscher Gebrauch kann zu  

Verbrennungen führen. Secuquick softline immer richtig verschließen, bevor er auf den  
Herd gestellt wird (Drehknopf am Anschlag). Informationen zum richtigen Verschließen  
siehe Kapitel 3.2.
	� Vor jedem Gebrauch prüfen, dass die Ventile nicht verstopft sind. Informationen zur  

Prüfung der Ventile siehe Kapitel 4.3.
	� Es dürfen keine Eingri�e an den Sicherheitssystemen vorgenommen werden.  

Ausgenommen davon ist die Wartung, die in Kapitel 4 beschrieben ist.
	� Secuquick softline niemals erhitzen, ohne vorher Wasser in den Topf gefüllt zu haben.  

Ohne Wasser wird das Gerät schwer beschädigt.
	� Secuquick softline nicht verwenden, um Nahrungsmittel unter Druck mit Öl zu frittieren.
	� Den Topf für den Gebrauch mit Secuquick softline niemals mit mehr als ⅔ seines  

Nennvolumens füllen. Wenn Nahrungsmittel verwendet werden, die während des  
Kochvorgangs quellen (z. B. Reis, getrocknetes Gemüse), den Topf höchstens bis ½ des  
Nennvolumens füllen. Bei Bohnen und anderen Hülsenfrüchten den Schnellkochtopf  
höchstens bis ⅓ des Nennvolumens füllen, da deren dünne Haut leicht aufsteigen und die  
Ventile verstopfen kann. Weitere Informationen dazu siehe Kapitel 3.1.
	� Secuquick softline nie unverschlossen, lose aufliegend oder als gewöhnlichen  

Topf- oder Pfannendeckel verwenden.
	� Secuquick softline darf nicht für das Zubereiten von Apfelmus und Kompotten verwendet  

werden
	� Wird Secuquick softline für das Einmachen in Gläsern verwendet, muss der der Topf nach  

Ende der Kochzeit mit der Methode «Von selbst drucklos werden lassen» drucklos gemacht 
werden. Dieses Vorgehen ist in Kapitel 3.6. beschrieben.
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Vorsichtsmaßnahmen: Betrieb
	� Die Dampfaustrittsö�nung immer weg vom Körper richten (nach hinten), da plötzlich  

heißer Dampf austreten könnte. Hände nicht in den Gefahrenbereich halten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
	� Den Topf bei Gebrauch mit Secuquick softline nur vorsichtig bewegen, wenn er unter  

Druck steht. Heiße Flächen nicht berühren, sondern Topfgri�e verwenden. Gegebenenfalls 
Handschuhe verwenden.
	� Den Topf bei Gebrauch mit Secuquick softline nicht in einen heißen Backofen stellen.
	� Secuquick softline nie in der Nähe von Kindern verwenden.
	� Den Topf nicht am Visiotherm S hochheben und tragen. Der Topf kann beschädigt werden  

oder herunterfallen.
	� Den Topf nicht kippen oder kopfüber drehen. Die Ventile können verschmutzen und ver-

stopfen.
	� Vollständiges Verdampfen der Flüssigkeit vermeiden. Der Topf kann beschädigt werden.
	� Secuquick softline während des Betriebs niemals gewaltsam ö�nen. 

Vorsichtsmaßnahmen: nach Kochvorgang
	� Secuquick softline vor dem Ö�nen immer sanft rütteln, ehe der Deckel geö�net wird. 

Im Kochgut eingeschlossene Dampfblasen können beim Ö�nen Kochgut herausspritzen 
lassen, was zu Verbrühungen führen kann. Durch das Rütteln können die Dampfblasen vor 
dem Ö�nen entweichen.
	� Secuquick softline nach dem Kochvorgang niemals gewaltsam ö�nen. Vor dem Ö�nen  

vergewissern, dass der Innendruck vollständig abgebaut ist. Weitere Informationen dazu 
siehe Kapitel 3.6.
	� Falls Fleisch mit Haut gekocht wurde (z. B. Ochsenzunge), die unter Druckeinfluss  

anschwellen kann, nicht in das Fleisch stechen, solange die Haut geschwollen ist.  
Das Einstechen könnte zu Verbrennungen führen.
	� Die Sicherheitseinrichtungen und Dichtungen des Secuquick softline sauber und in gutem 

Zustand halten. Hinweise im Kapitel 4 „Pflege und Wartung“ beachten.

Beaufsichtigung
	� Der Topf muss beim Kochen beaufsichtigt werden. Wird lediglich Audiotherm (siehe separa-

te Gebrauchsanleitung) zur akustischen Überwachung des Kochvorgangs benutzt, müssen 
Sie sich in Hörweite befinden. Wird die App zur Überwachung des Kochvorgangs genutzt, 
muss eine funktionierende Funkverbindung sichergestellt sein und Sie müssen sich  
in Gehdistanz befinden.
	� Secuquick softline ist nicht für die Benutzung durch Kinder geeignet.
	� Unbeaufsichtigtes, unkontrolliertes Kochen kann zu Überhitzung führen. Daraus folgt eine 

Unfall- und Brandgefahr.
	� Personen, die aufgrund ihrer physischen, sensorischen oder geistigen Fähigkeiten oder ihrer 

Unerfahrenheit oder Unkenntnis nicht in der Lage sind, Secuquick softline sicher zu ver-
wenden, dürfen diesen nicht ohne Aufsicht oder Anweisung durch eine für die Sicherheit 
verantwortliche Person benutzen.
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Pflege und Wartung
	� Secuquick softline nach jeder Verwendung zerlegen und reinigen, damit die Funktionsfähig-

keit  
und Sicherheit gewährleistet sind.
	� Vor jeder Verwendung Funktion prüfen: Ventile und Dichtungen, Zustand des  

Deckelverschlusses.
	� Den Dichtring oder andere Dichtungen ersetzen, wenn diese beschädigt, spröde,  

geschrumpft oder gerissen sind. Diese Teile sollten spätestens alle 2 Jahre oder nach  
400 Kochvorgängen ausgetauscht werden. Alle anderen Eingri�e dürfen nur durch eine 
AMC Servicestelle ausgeführt werden.
	� Keine Veränderungen am Secuquick softline vornehmen. Secuquick softline nicht weiter 

zerlegen, als für die Pflege und Wartung notwendig ist. Durch unsachgemäße Eingri�e,  
Manipulationen, den Einbau von Fremdteilen oder Anwendung von Gewalt können  
die Funktionsfähigkeit und Sicherheit beeinträchtigt werden.
	� Getriebebox nicht manipulieren oder demontieren. Eine blockierte Getriebebox nie mit  

Gewalt oder Hilfsmitteln (z. B. Zange) ö�nen.

Kontrolle der Getriebebox

Kontrollieren Sie vor jedem Gebrauch, ob die Getriebebox fest sitzt. Wenn die Getriebebox wackelt 
oder die Mechanik verklemmt ist, Secuquick softline nicht mehr verwenden. Es könnte sein, dass die 
Sicherheit des Produktes nicht mehr gewährleistet ist. AMC Kundenservice kontaktieren.

Beschädigungen oder Fehlfunktionen
Bei Beschädigungen oder Fehlfunktion darf Secuquick softline nicht mehr benutzt werden. Bei  
einem Sturz oder einer anderen unsachgemäßen Behandlung oder Verwendung können auch  
Beschädigungen auftreten, die nicht o�ensichtlich sind. Lassen Sie Secuquick softline sicherheitshal-
ber durch eine AMC Servicestelle prüfen. 

Magnet
Der Visiotherm (Deckelknopf mit Temperaturanzeige) ist mit einem Magneten zur Übertragung der 
Temperatur ausgerüstet. Ein Herzschrittmacher kann in den Testmodus geschaltet werden und  
Unwohlsein verursachen, wenn er sich in weniger als 2 cm Abstand zum Sichtfenster des Visiotherm 
befindet. Kreditkarten, EC-Karten, Datenträger, Hörgeräte oder mechanische Uhren können  
beeinträchtigt werden, wenn sie sich in weniger als 2 cm Abstand zum Sichtfenster des Visiotherm 
befinden.

Entsorgung

Secuquick softline nicht im Haushaltsmüll entsorgen. Die Materialien sind wiederverwendbar. 
Bei Bedarf entsprechend den örtlichen Vorschriften umweltgerecht entsorgen.

DE



7

2. Ihr Secuquick softline

2.1. Aufbau
1. Secuquick softline
2. Visiotherm S
3. Gelber Abdampfknopf
4. Drehknopf
5. Dampfaustrittsö�nung
6. Glockenmutter
7. Unterdeckel
8. Oberdeckel
9. Dichtring
10. Temperaturfühler
11. Verriegelung Deckelverschluss
12. Sicherheitsventil 2
14. Sicherheitsventil 3

Topf zur Verwendung mit dem Secuquick softline
20. Topf
21. Schüttrand

Secuquick softline zerlegt
6. Glockenmutter
7. Unterdeckel
8. Oberdeckel
9. Dichtring
10. Temperaturfühler
11. Verriegelung Deckelverschluss
12. Sicherheitsventil 2
13. O-Ring zu Sicherheitsventil 2
14. Sicherheitsventil 3
15. Dichtungskappe zu Sicherheitsventil 3
16. Dichtscheibe zu Betriebsdruckventil
17. Abdampfventil
18. Betriebsdruckventil (Sicherheitsventil 1)
19. O-Ring am Temperaturfühler
24. Getriebebox
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Visiotherm S

1. Zeiger Soft-Schnellkochen
2. Zeiger Turbo-Schnellkochen
3. Temperaturskala Soft-Schnellkochen
4. Temperaturskala Turbo-Schnellkochen

5. Erstes Soft-Fenster
6. Zweites Soft-Fenster
7. Erstes Turbo-Fenster
8. Zweites Turbo-Fenster

2.2. Funktionen und Anwendungen
Secuquick softline bildet zusammen mit einem geeigneten Topf (siehe Kapitel 1) einen Schnellkochtopf. 
Secuquick softline wird auf den Topf aufgesetzt und sicher verschlossen. Beim Erhitzen auf der  
Kochstelle wird durch das Verdampfen der zugegebenen oder im Lebensmittel enthaltenen Flüssigkeit  
ein Überdruck im Topf aufgebaut.

Dadurch können die Speisen bei einer höheren Temperatur rasch, schonend und energiesparend  
gekocht werden. Bei der Kochmethode „Soft-Schnellkochen“ liegt der Temperaturbereich zwischen 
103 und 113 °C, beim „Turbo-Schnellkochen“ zwischen 108 und 118 °C.

Sicherheitsventile
Bei Überdruck infolge von Überhitzung ö�net das Betriebsdruckventil (Sicherheitsventil 1)  
und Dampf entweicht.

Falls das Betriebsdruckventil nicht funktionieren sollte, z. B. durch starke Verschmutzung, ö�net das 
Sicherheitsventil 2 oder 3. Dampf entweicht plötzlich seitlich zwischen dem Unter- und Oberdeckel. 
Secuquick softline darf in einem derartigen Fall nicht mehr verwendet werden und es muss 
der AMC Kundenservice kontaktiert werden.

1

6

5

2

7

8

4
3
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3. Kochen mit dem Secuquick softline

Nachfolgend wird der Ablauf eines Kochvorgangs mit Secuquick softline beschrieben. Für einen  
sicheren Betrieb sind alle Punkte genau zu befolgen.

Der als Zubehör erhältliche Audiotherm kann als Hilfe zur Überwachung des Kochvorgangs  
mit dem Secuquick softline verwendet werden. Siehe separate Gebrauchsanleitung.

3.1. Topf befüllen

Beim Befüllen des Topfes die Füllmenge beachten:

�	Bohnen und andere Hülsenfrüchte höchstens zu ⅓ einfüllen.
�	Lebensmittel, die sich beim Kochen ausdehnen oder schäumen, z. B. Milchreis, Brühen,   
 Eintöpfe, Nudelauflauf etc., höchstens zu ½ einfüllen.
�	Andere Speisen höchstens zu ⅔ einfüllen.

Falls erforderlich, Flüssigkeit zugeben. Zum Aufbau des Dampfdrucks ist eine geringe Menge Flüssigkeit 
(ca. 150 bis 200 ml) erforderlich. Die Menge hängt von der Größe des Topfes, dem Lebensmittel und  
dem Rezept ab. Enthält das Lebensmittel genügend Flüssigkeit, kann auf die Zugabe von Flüssigkeit  
verzichtet werden. Beachten Sie dazu auch die von AMC verö�entlichten Rezepte für das Kochen mit  
Secuquick softline.

3.2. Secuquick softline aufsetzen und schließen

Vor jedem Einsatz von Secuquick softline ist Folgendes zu kontrollieren:
	� Secuquick softline ist richtig zusammengesetzt, die Ventile und Dichtungen und der  

 Deckelverschluss sind geprüft.
	� Der Dichtring ist richtig eingelegt. Dabei Ausrichtung (Ober- und Unterseite) beachten.
	� Der Schüttrand des Topfes ist sauber, trocken und nicht beschädigt (keine Verformungen).
	� Der Drehknopf ist in Stellung „o�en“.

Secuquick softline auf den Topf aufsetzen. Dabei beachten, dass sich der Drehknopf vorne und mittig  
zwischen den Gri�en befinden muss.
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Mit der einen Hand leicht auf den Visiotherm drücken, mit der anderen Hand den Drehknopf schließen. 
Den Drehknopf ohne Kraftaufwand bis zum Anschlag drehen. Die gelbe Markierung darf nicht mehr 
sichtbar sein.

3.3. Aufheizen

Topf auf die Kochstelle stellen. Die Dampfaustrittsö�nung vom Körper weg richten. Kochstelle auf 
höchster Stufe einschalten. 

Bei Induktionsherden nicht die Booster- oder Powerstufe verwenden.

Der Anstieg der Temperatur kann an der Anzeige des Visiotherm S verfolgt werden. 

Während des Aufheizens können Dampf und einige Tropfen Wasser zwischen Ober- und  
Unterdeckel austreten. Dies beeinträchtigt den Kochvorgang nicht. 

Der Drehknopf wird automatisch verriegelt. Das Aufheizen dauert einige Minuten (abhängig von  
der Größe des Topfes und der Menge des Kochguts 4 bis 20 Minuten).

DE
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3.4. Niedrigere Stufe einstellen

Sobald der Zeiger auf dem Visiotherm S das erste Soft- bzw. Turbo-Fenster erreicht,  
muss die Kochstelle auf eine niedrigere Stufe gestellt werden (ca. ⅓ der Kochstellenleistung).

3.5. Temperatur überwachen und Kochstellenleistung anpassen

Während des Kochvorgangs soll sich der Zeiger auf dem Visiotherm S immer im entsprechenden  
Temperaturbereich befinden („soft“ oder „turbo“). Ist dies der Fall, muss die Kochstelle nicht  
reguliert werden.

Verlässt der Zeiger den Temperaturbereich („soft“ oder „turbo“) nach rechts, ist die Temperatur  
zu hoch.

Es kann Dampf über die Dampfaustrittsö�nung entweichen. Hände nicht in den  
Gefahrenbereich halten.

Niedrigere Stufe einstellen oder ganz ausschalten.
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Verlässt der Zeiger den Temperaturbereich („soft“ oder „turbo“) nach links, ist die Temperatur  
zu niedrig.

Höchste*/höhere Stufe am Herd einstellen. 
(*Beim Soft-Schnellkochen, wenn der Zeiger das erste Soft-Fenster bereits nach links verlassen hat.)

Verlässt der Zeiger den Temperaturbereich „turbo“ deutlich nach rechts, den Topf sofort von der  
Kochstelle nehmen und die Kochstelle ausschalten.

Es entweicht Dampf über die Dampfaustrittsö�nung und/oder zwischen dem Unter- und  
Oberdeckel. Hände nicht in den Gefahrenbereich halten.

3.6. Drucklos machen

Am Ende des Kochvorgangs muss der Topf drucklos gemacht werden, bevor Secuquick softline  
geö�net werden kann. Dies kann auf verschiedene Arten erfolgen. Beachten Sie dazu  
auch die von AMC verö�entlichten Rezepte für das Kochen mit Secuquick softline.

Secuquick softline nach dem Kochvorgang niemals gewaltsam ö�nen. Vor dem Ö�nen  
vergewissern, dass der Innendruck vollständig abgebaut ist.

Secuquick softline vor dem Ö�nen immer sanft rütteln. Im Kochgut eingeschlossene  
Dampfblasen können beim Ö�nen Kochgut herausspritzen lassen, was zu Verbrühungen führen 
kann. Durch das Rütteln können die Dampfblasen vor dem Ö�nen entweichen.

DE
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Drucklos machen unter fließendem, kaltem Wasser
Kochstelle ausschalten, Topf von der Kochstelle nehmen und in das Spülbecken stellen, kaltes Wasser 
über den Deckel laufen lassen, bis der Topf drucklos ist. Dabei die Dampfaustrittsö�nung vom Körper 
weg richten. Topf an den Gri�en rütteln, gelben Abdampfknopf drücken.
Wenn noch Dampf austritt, den Vorgang wiederholen, bis beim Drücken des Abdampfknopfes kein 
Dampf mehr entweicht. Secuquick softline am Drehknopf ö�nen.

Drucklos machen mit gelbem Abdampfknopf
Kochstelle ausschalten, Topf von der Kochstelle nehmen und auf eine stabile, hitzebeständige  
Oberfläche stellen. Dampfaustrittsö�nung vom Körper weg richten und gelben Abdampfknopf  
mehrmals hintereinander kurz drücken, um Dampf in Stößen entweichen zu lassen. Drücken, bis kein 
Dampf mehr entweicht. Topf an den Gri�en rütteln. Vorgang wiederholen, bis kein Dampf mehr austritt. 
Secuquick softline am Drehknopf ö�nen.

Bei folgenden Speisen darf diese Methode nicht angewendet werden. Heißes Kochgut 
könnte austreten oder die Ventile des Secuquick softline könnten zu stark verschmut-
zen:
	� Suppen
	� Eintöpfe
	� kompakte Fleisch- und Fischgerichte wie Zunge, Tintenfisch
	� Brühen mit viel Fett
	� Milchreis
	� Hülsenfrüchte wie z. B. Linsen
	� Getreideprodukte wie z. B. Haferflocken und Perlgraupen
	� Teigwaren
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Von selbst drucklos werden lassen
Topf abkühlen lassen, bis der Topf drucklos ist. Dabei die Dampfaustrittsö�nung vom Körper weg rich-
ten. Topf an den Gri�en rütteln, gelben Abdampfknopf drücken. Wenn noch Dampf austritt, den Vorgang 
wiederholen, bis beim Drücken des Abdampfknopfes kein Dampf mehr entweicht. Secuquick softline  
am Drehknopf ö�nen.

3.7. Secuquick softline ö�nen und abnehmen

Secuquick softline kann nur geö�net werden, wenn der Topf drucklos ist. Der Drehknopf muss sich 
leicht drehen lassen.

Den Secuquick softline nie mit Gewalt ö�nen. Ein mit Gewalt geö�neter Deckel unter  
Druck wird weggeschleudert, heißes Kochgut kann herausspritzen. Verletzungs- und  
Verbrühungsgefahr.

Vor dem Ö�nen prüfen, ob Secuquick softline drucklos ist:
Die Dampfaustrittsö�nung vom Körper weg richten. Topf an den Gri�en rütteln, gelben Abdampfknopf 
drücken. Wenn noch Dampf austritt, den Vorgang wiederholen, bis beim Drücken des Abdampfknopfes 
kein Dampf mehr entweicht. Leicht auf den Visiotherm drücken und Secuquick softline am Drehknopf 
ö�nen.

DE
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4. Pflege und Wartung

Secuquick softline wie folgt pflegen und warten:
	� Nach jeder Verwendung zerlegen und reinigen.
	� Vor der nächsten Verwendung Funktion prüfen: Ventile und Dichtungen, Zustand des  

Deckelverschlusses.
	� Den Dichtring oder andere Dichtungen ersetzen, wenn diese beschädigt, spröde, geschrumpft  

oder gerissen sind. Diese Teile sollten spätestens alle 2 Jahre oder nach 400 Kochvorgängen  
ausgetauscht werden. 
 
 
Nur Original-Ersatzteile für das betre�ende Modell 4300 verwenden.

Bei AMC sind Verschleißteile (Dichtring und Dichtungen) als Ersatzteile erhältlich. Diese können Sie 
selbst ersetzen oder durch eine AMC Servicestelle ersetzen lassen.

Alle anderen Eingri�e dürfen nur durch eine AMC Servicestelle ausgeführt werden.

Tabelle Original-Dichtring und -Dichtungen:

Bezeichnung in Gebrauchsanleitung AMC Artikelnummer

Dichtring 20 cm/24 cm 10011155 / 10011156

Dichtscheibe zu Betriebsdruckventil 10011151

Abdampfventil 10011187

O-Ring am Sicherheitsventil 2 10011134

Dichtungskappe am Sicherheitsventil 3 10011149

O-Ring unter Visiotherm S 10011185

4.1. Secuquick softline demontieren

Glockenmutter (6) abschrauben. Unterdeckel (7) aus dem Oberdeckel (8) herausnehmen.
Dichtring (9) abziehen (Tipp: einen kleinen Lö�elstiel zu Hilfe nehmen).

6

7

8

9
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4.2. Secuquick softline reinigen und aufbewahren

Teile in der Spülmaschine reinigen oder von Hand mit einem weichen Schwamm und neutralem  
Spülmittel gründlich reinigen. Mit heißem Wasser nachspülen, gut abtrocknen.

Je nach zubereiteter Speise kann der Dichtring Geruch annehmen. Dies ist vollkommen  
natürlich. Den Dichtring vor Licht geschützt und nur locker auf Secuquick softline aufliegend 
aufbewahren. Den Dichtring erst vor der nächsten Verwendung wieder korrekt einlegen.

4.3. Secuquick softline montieren

Beim Montieren die beschriebenen Prüfungen durchführen. Diese sind für eine einwandfreie und sichere 
Funktion wichtig.

Ventile und Dichtungen prüfen:

Betriebsdruckventil prüfen:
	� Muss sich mit dem Finger leicht  

ca. 3–4 mm eindrücken lassen.
	� Muss leicht, ohne zu klemmen, wieder  

zurückfedern.

Funktioniert das Betriebsdruckventil nicht einwand-
frei, darf Secuquick softline nicht mehr verwendet 
werden. AMC Kundenservice kontaktieren.

Abdampfventil prüfen:
	� Die Ö�nungen im Gummiteil müssen sauber sein.
	� Metallstift muss vorhanden sein.

Sicherheitsventil 2 prüfen:
	� Der O-Ring darf nicht beschädigt sein.
	� Der O-Ring muss in der Rille (ganz unten) liegen.
	� Die Stahlkugel darf nicht verklebt sein. Durch  

Fingerdruck kontrollieren, ob sie sich frei  
bewegen lässt und zurückfedert.

DE
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Sicherheitsventil 3 prüfen:
	� Die Dichtungskappe muss aufgesetzt und  

sauber sein.
	� Durch Fingerdruck kontrollieren, ob die blaue  

Kugel (unter der Dichtungskappe) nicht verklebt 
ist, sich frei bewegen lässt und zurückfedert.
	� Kontrollieren, ob das Ventil im Deckel sauber  

und frei beweglich ist.

O-Ring unter Visiotherm S prüfen:
	� Der O-Ring darf nicht beschädigt sein und  

muss vollständig unten in der Rille liegen.

Zusammensetzen:

Dichtring einlegen. Dabei Ausrichtung  
beachten: Die Wellenlinie muss gegen  
den Deckel gerichtet sein (siehe Abbildung).  
Mit den Fingern rundherum andrücken.

Unterdeckel in Oberdeckel einsetzen.  
Glockenmutter aufschrauben und fest  
anziehen.

Deckelverschluss prüfen
Verriegelung prüfen. Dazu muss der Deckel 
so liegen, dass der Visiotherm S nach oben 
zeigt.
	� Der Drehknopf muss sich leicht drehen 

lassen. 
	� In geschlossenem Zustand:
	� Der Sicherungsriegel darf nicht nach 

außen verbogen sein.
	� Beide Bolzen müssen ganz umschlossen 

sein.

Funktioniert der Deckelverschluss nicht einwandfrei, darf Secuquick softline nicht 
mehr verwendet werden. AMC Kundenservice kontaktieren.
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4.4. Dichtungen ersetzen

	� Dichtungen nur von Hand oder mithilfe stumpfer Werkzeuge ersetzen oder durch eine  
 AMC Servicestelle ersetzen lassen.
	� Dichtungen und Dichtring können bei AMC als Paket bezogen werden. 
	� Nur AMC Original-Ersatzteile für Modell 4300 verwenden.

Dichtscheibe zu Betriebsdruckventil
Dichtscheibe in die Ö�nung einsetzen. Ausrichtung  
beachten: kleinerer Durchmesser unten.

Abdampfventil
Dichtung in die Ö�nung einsetzen.

	� Die flache Seite der Gummidichtung muss sich 
an der Unterseite des Unterdeckels befinden.
	� Die Rille des Gummiteils muss korrekt in der 

Bohrung des Blechs sitzen.

O-Ring am Sicherheitsventil 2
O-Ring aufschieben, bis er in der Rille (ganz unten) 
liegt. Dabei den Ventilkörper nicht aus dem Unterdeckel 
ziehen.

Dichtungskappe am Sicherheitsventil 3
Dichtungskappe ganz aufschieben.

O-Ring unter Visiotherm S
O-Ring vorsichtig über das Gewinde aufschieben.  
Der O-Ring muss vollständig unten in der Rille liegen.

Die Ö�nungen für die Dichtscheibe zum Betriebsdruckventil bzw. für das Abdampfventil  
nicht verwechseln.

Den O-Ring von Sicherheitsventil 2 nicht über 
das Sicherheitsventil 3 stülpen.

DE
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5. Was tun, wenn …

Secuquick softline lässt sich nicht schließen
Secuquick softline ist aufgesetzt. Der Drehknopf kann nicht bis zum Anschlag gedreht werden.

Fehlerbehebung:
Mit der einen Hand auf den Visiotherm drücken, während der Drehknopf gedreht wird. Ist das 
trotzdem nicht möglich, folgende Schritte durchführen:
	� Prüfen, ob sich der Drehknopf leicht drehen lässt, wenn Secuquick softline vom Topf  

 abgenommen wird. Ist das nicht möglich, prüfen, ob Secuquick softline richtig  
 zusammengesetzt ist (Glockenmutter fest angezogen).
	� Prüfen, ob der Deckelverschluss verschmutzt ist oder ob sich ein Fremdkörper darin  

 verfangen hat, gegebenenfalls reinigen.
	� Prüfen, ob der Dichtring richtig eingelegt ist.
	� Prüfen, ob der Schüttrand des Topfes sauber und unbeschädigt ist.

Secuquick softline lässt sich nicht ö�nen
Secuquick softline kann nicht mit dem Drehknopf geö�net werden. Er bewegt sich kurz und blockiert 
dann. Der Topf ist möglicherweise nicht drucklos.

Fehlerbehebung:
Topf drucklos machen. Dabei Vorsichtsmaßnahmen beachten. Wenn der Topf drucklos ist:
	� Drehknopf wieder ganz auf Stellung „geschlossen“ drehen und erneut versuchen.
	� Den Secuquick softline nach unten drücken, während der Drehknopf gedreht wird.

Kein oder zu wenig Druck im Topf
Die Temperaturanzeige am Visiotherm S erreicht das erste Soft-Fenster bzw. das erste Turbo-Fenster 
nicht.

Fehlerbehebung:
	� Prüfen, ob der Secuquick softline korrekt geschlossen ist.
	� Prüfen, ob der richtige Kochstellendurchmesser gewählt wurde.
	� Prüfen, ob die höchste Stufe an der Kochstelle eingestellt ist.
	� Prüfen, ob sich ausreichend Flüssigkeit im Topf befindet.

Dauernder Dampfaustritt
Während des Betriebs tritt dauernd Dampf aus.

Fehlerbehebung:
	� Prüfen, ob der Dichtring richtig eingelegt ist.
	� Prüfen, ob die Glockenmutter fest angezogen ist.
	� Prüfen, ob alle Ventile und Dichtungen richtig sitzen sowie sauber und unbeschädigt sind.

Plötzlicher Dampfaustritt
Dampf entweicht plötzlich zwischen dem Unter- und Oberdeckel und tritt seitlich aus.

Fehlerbehebung:
Secuquick softline nicht mehr verwenden und AMC Kundenservice kontaktieren.  
Der Topf wurde überhitzt und das Betriebsdruckventil hat nicht funktioniert.  
Ein Sicherheitsventil hat angesprochen.
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6. Technische Daten

Secuquick softline entspricht den Sicherheitsanforderungen der Europäischen Druckgeräterichtlinie 
2014/68/EU. 

Modellangaben mit den Druckspezifikationen sind im Unterdeckel eingeprägt: Kochbetriebsdruck  
(= PC) 80 kPa (0,8 bar); höchstzulässiger Druck (= PS) 300 kPa (3,0 bar).

7. AMC Kundenservice

Falls Sie Fragen oder Anregungen haben, nehmen Sie bitte Kontakt zum AMC Kundenservice auf.  
Hier können auch Ersatzteile bestellt werden. Halten Sie für eine genaue Identifizierung des Produkts die  
Modellnummer und den Durchmesser des Secuquick softline bereit. Beide Angaben sind auf  
der Innenseite des Unterdeckels zu finden.

AMC PREMIUM COOKING SYSTEM
Secuquick softline 4300 –
20/24 cm – PS 300 kPa – PC 80 kPa – 0000

AMC Deutschland  
Kundenservice
55408 Bingen

+49 (0) 6721-180 01

AMC (Schweiz)  
Alfa Metalcraft AG
Buonaserstrasse 30
CH-6343 Rotkreuz

T: +41 41 - 799 51 11

AMC Österreich  
Handelsgesellschaft mbH
Handelskai 388 / Top 222
1020 Wien

T +43 1 - 2582618 61

Kundenservice

DE
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Please read this user manual carefully before using the Secuquick softline. 
Retain the user manual and pass it on to subsequent owners.

Validity
This user manual applies to the Secuquick softline models 4300 Ø 20 cm and 4300 Ø 24 cm. Model 
details with the pressure specifications are stamped into the bottom cover: Cooking operation pressure (= 
PC) 80 kPa (0.8 bar); Highest permissible pressure (= PS) 300 kPa (3.0 bar).

Meanings of symbols

Instructions important for safety.
Non-observance can lead to injury or damage.

Poor operating condition or improper use.

Good operating condition or proper use.

Useful user information.

Environmental protection, ecology, and economy information.

Secuquick softline User Manual Version: 01/2026

EN
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1. Intended use and safety

The AMC PREMIUM COOKING SYSTEM Secuquick softline (hereinafter called Secuquick softline) is 
used to cook food under pressure. The Secuquick softline may be used only for this purpose. It is 
intended for household use and may not be used for commercial purposes. Hazards may arise from 
improper use. Read all instructions – especially those in this section – and observe and comply with 
them closely and attentively. The user manual must be retained and passed on to subsequent owners.

Suitable pots, accessories and spare parts

The Secuquick softline may be used only with the following products:
	� AMC PREMIUM COOKING SYSTEM – pots with matching diameter (20 or 24 cm) from the 

Standard, GourmetLine, Eurasia and Sauteuse lines
	� Accessories: Audiotherm, Softiera insert, Softiera shell
	� Spare parts: Use only original spare parts for the Secuquick softline 4300 model. In par-

ticular, use only bodies and covers from the same manufacturer and ensure that they are 
compatible.				

The following products must not be used with the Secuquick softline
	� Pots and pans from other manufacturers
	� Combination rings, grater-rasp-slicer inserts, combination bowls inserted into the pot 
	� Parts of other AMC Secuquick models

 Suitable cooking zones, suitable cooking zone size

The following must be observed with regard to the cooking zone and cooking zone size:
	� Use only those heat source(s) approved in the user manual: All types of cookers and cook-

ing zones of no more than 3.5 kW can be used.
	� Do not use a booster or power stage on induction cookers.
	� The diameter of the cooking zone must match the diameter of the pot. For the GourmetLine, 

a cooking zone with su�cient power must be selected.
	� On a gas hob, select the burner that matches the diameter of the pot. The gas flame must 

never be wider than the bottom surface of the pot.
	� Do not use the Secuquick softline in the oven or microwave.

 Safety precautions: Intended use and preparation

	� The Secuquick softline is used to prepare food under pressure. Incorrect use can cause 
burns. Always seal the Secuquick softline properly before placing it on the hob (rotary knob 
on the stop). For information on correct sealing, see Section 3.2
	� Before each use, check that the valves are not clogged. For information on testing the 

valves, see Section 4.3
	� The safety systems must never be interfered with. Maintenance, which is explained in Sec-

tion 4, is an exception.
	� Never heat the Secuquick softline without having first filled the pot with water. Without water 

in it the cooker will be severely damaged.
	� Never use the Secuquick softline to fry food in oil under pressure.
	� Never fill the pot for use with the Secuquick softline to more than 2/3 of its nominal volume. 

If the food swells during cooking (e.g. rice, dried vegetables), fill the pot to no more than 1/2 
of its nominal volume. For beans and other legumes, fill the pressure cooker to no more than 
1/3 of its nominal volume, as their thin skins can easily peel o� and clog the valves. More 
information can be found in Section 3.1
	� Never use the Secuquick softline unsealed, loose, or as a normal pan lid.
	� The Secuquick softline must not be used to prepare applesauce and compotes.
	�  If Secuquick softline is used for preserving in glass jars, the pot must be depressurized at 

the end of the cooking time using the “Depressurizing unaided” method. This procedure is 
described in chapter 3.6.



24

 Safety precautions: Operation
	� Always point the steam outlet opening away from your body (towards the back), as hot steam 

can vent suddenly. Do not hold your hands in the danger zone.

 
	� When using the Secuquick softline, always move the pot carefully when it is under pressure. Do 

not touch hot surfaces; use pot handles instead. Use gloves if necessary.
	� Do not place the pot in a hot oven when using the Secuquick softline.
	� Never use the Secuquick softline near children.
	� Do not lift and carry the pot on the Visiotherm S. The pot may get damaged or fall.
	� Do not tilt the pot or turn it over. The valves can become dirty and clogged.
	� Never allow the liquid to evaporate completely. The pot can be damaged.
	� Never use force to open the Secuquick softline while it is in use. 

 Safety precautions: according to cooking process
	� Always give the Secuquick softline a gentle shake before the lid is opened. Steam bubbles 

trapped in the food can splash out and scald on opening. The gentle shake allows the steam 
bubbles to escape before opening.
	� Never use force to open the Secuquick softline after the cooking. Before opening, make sure 

that the internal pressure has dissipated fully. More information on this can be found in Section 
3.6.
	� If meat has been cooked with the skin on (e.g. ox tongue), which can swell under the influence 

of pressure, do not prick into the meat as long as the skin remains swollen. Puncturing the skin 
could cause burns.
	� Keep the Secuquick softline safety devices and seals clean and in good condition. Observe the 

instructions in Section 4, „Care and maintenance“.

 Supervision
	� The pot must be monitored during the cooking. If Audiotherm (see separate user manual) is 

used only for acoustic monitoring of the cooking process, you must be within earshot of it. If the 
app is used to monitor the cooking process, a functioning radio connection must be ensured 
and you must be within walking distance.
	� The Secuquick softline is not suitable for use by children.
	� Unattended, uncontrolled cooking can lead to overheating. This creates a risk of accidents and 

fires.
	� Persons who are unable to use the Secuquick softline safely due to their physical, sensory or 

mental abilities or their inexperience or lack of knowledge must not use it without supervision or 
instruction from a person responsible for safety.
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	� Disassemble and clean the Secuquick softline after each use to ensure it continues to work 
safely.
	� Check that it is working properly before each use: Valves and seals, condition of the cover 

closure.
	� Replace the sealing ring and other seals if they are damaged, brittle, shrunken or cracked. 

These parts should be replaced at least every two years or after 400 cooking cycles. All 
other interventions may be carried out only by an AMC service center.
	� Do not modify the Secuquick softline in any way. Do not disassemble the Secuquick softline 

any more than necessary for care and maintenance. Improper interference, tampering, 
installation of foreign parts or the use of force can impair function and safety.
	� Do not tamper with or take apart the gearbox. Never use force or tools (e.g. pliers) to open a 

blocked gearbox.

Inspecting the gearbox

Check before each use that the gearbox is not stuck. If the gearbox shakes or if the mechanism is 
jammed, stop using the Secuquick softline. The product may no longer be guaranteed to be safe. Con-
tact AMC customer service.

Damage or malfunctions
If damaged or malfunctioning, the Secuquick softline must no longer be used. In the event of a 
fall, other improper handling or use, hidden damage may also occur. For safety reasons, have the 
Secuquick softline checked by an AMC service center. 

Magnet
The Visiotherm (cover knob with temperature indicator) is equipped with a magnet to transmit the 
temperature. A pacemaker can be switched to test mode and cause discomfort if it is less than 2 cm 
from the Visiotherm viewing window. Credit cards, EC cards, data carriers, hearing aids or mechanical 
watches can be a�ected if they are less than 2 cm from the viewing window of the Visiotherm.

 Disposal

Do not dispose of the Secuquick softline in household waste. The materials are recyclable. If 
necessary, dispose of in accordance with local regulations.

Care and maintenance
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2. Your Secuquick softline

2.1. Design
1. The Secuquick softline
2. Visiotherm S
3. Yellow steam-venting button
4. Rotary knob
5. Steam outlet
6. Bell nut
7. Bottom cover
8. Top cover
9. Sealing ring
10. Temperature sensor
11. Cover closure lock
12. Safety valve 2
14. Safety valve 3

Pot for use with the Secuquick softline
20. Pot
21. Pouring rim

The Secuquick softline disassembled
6. Bell nut
7. Bottom cover
8. Top cover
9. Sealing ring
10. Temperature sensor
11. Cover closure lock
12. Safety valve 2
13. O-ring for safety valve 2
14. Safety valve 3
15. Sealing cap for safety valve 3
16. Sealing washer for operating pressure valve
17. Steam-venting valve
18. Operating pressure valve (safety valve 1)
19. O-Ring on temperature sensor
24. Gearbox
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Visiotherm S

1. Soft quick cooking indicator
2. Turbo quick cooking indicator
3. Soft quick cooking temperature scale
4. Turbo quick cooking temperature scale

5. First Soft window
6. Second Soft window
7. First Turbo window
8. Second Turbo window

2.2. Functions and applications
The Secuquick softline turns any suitable pot into a pressure cooker (see Section 1). The Secuquick 
softline is set onto the pot and securely closed. When heating on the cooking zone, excess pressure is 
built up in the pot by the conversion into steam of the liquid that has been added or is contained in the 
food.

This allows the food to be cooked quickly and gently at a higher temperature, while saving 
energy. For the “Soft quick cooking” method, the temperature ranges between 103 and 113 
°C, and for “Turbo quick cooking”, between 108 and 118 °C.

Safety valve
If excess pressure builds up due to overheating, the operating pressure valve (safety valve 1) 
opens and steam vents.

If the operating pressure valve does not function, e.g. due to heavy soiling, safety valves 2 or 3 
will open and steam will vent suddenly and from the sides between the bottom and top covers. 
If this happens, the Secuquick softline may no longer be used and AMC Customer Service 
must be contacted.

1

6

5

2

7

8

4
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3. Cooking with the Secuquick softline

The sequence of a cooking process with the Secuquick softline is described below. For safe operation, all 
points must be followed precisely.

The Audiotherm, which is available as an accessory, can be used to help monitor the Secuquick 
softline cooking process. See the separate user manual.

3.1. Filling the pot

Fill the pot, observing the filling quantity:

	�  Fill with beans and other legumes to at most 1/3 full.
	�  Food that expands or foams during cooking – e.g. rice pudding, broths, stews, pasta casse-

roles, etc. – fill to at most 1/2.
	�  Fill other dishes to a maximum of 2/3.

Add liquid if necessary. A small amount of liquid (approx. 150 to 200 ml) is needed to build up the vapor 
pressure. The amount depends on the size of the pot, the food and the recipe. If the food contains enough 
liquid, no added liquid is necessary. Follow the recipes published by AMC for cooking with the Secuquick 
softline.

3.2. Setting on and sealing the Secuquick softline

Before each use of the Secuquick softline, check that:
	� The Secuquick softline is correctly assembled, and valves and seals and the cover closure are 

tested.
	� The sealing ring is correctly inserted. In doing so, observe alignment (top and bottom).
	� The pouring rim of the pot is clean, dry and not damaged (no deformation).
	� The rotary knob is in open position.

Set the Secuquick softline on the pot. Note that the position of the knob must be at the front and in the 
middle between the handles.

EN
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Press lightly on the Visiotherm with one hand, and close the knob with the other. Turn the rotary knob to 
the stop without forcing it. The yellow marking must no longer be visible.

3.3. Heating up

Place the pot on the cooking zone. Point the steam vent away from the body. Switch the cooking zone 
on to the highest level. 

Do not use a booster or power stage on induction cookers.

The rise in temperature can be followed on the Visiotherm S indicator. 

During the heating, steam and a few drops of water may escape between the top and bottom 
covers. This does not a�ect the cooking process. 

The rotary knob is automatically locked. The heating up takes a few minutes (four to 20 minutes 
depending on the size of the pot and the amount of food being cooked).
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3.4. Setting a lower level

As soon as the pointer on the Visiotherm S reaches the first Soft window or Turbo window, the ring must 
be set to a lower level (approx. ⅓ of the cooking zone output). ⅓

3.5. Monitoring temperature and adjusting cooking zone performance

During the cooking process, the pointer on the Visiotherm S should always be in the corresponding  
temperature range (“Soft“ or “Turbo“). In this case, the cooking zone need not be regulated.

If the pointer moves to the right of the temperature range (“Soft“ or “Turbo“), the temperature is too high.

Steam can vent via the steam outlet opening. Do not hold your hands in the danger zone.
 

Set a lower level or switch o� completely.
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If the pointer moves to the left of the temperature range (“Soft“ or “Turbo“), the temperature is too low.

Set the highest*/higher setting on the cooker 
(* In Soft quick cooking, when the pointer has already moved to the left of the first Soft window)

If the pointer moves clearly to the right of the temperature range „turbo“, remove the pot from the cook-
ing zone immediately and switch o� the cooking zone.

Steam vents via the steam outlet opening and/or between the bottom and top covers. Do not 
hold your hands in the danger zone.

3.6. Venting the pressure

At the end of the cooking process the pot must be depressurized before the Secuquick softline can be 
opened. This can be done in several ways. Also see the recipes published by AMC for cooking with the 
Secuquick softline.

Never use force to open the Secuquick softline after the cooking. Before opening, make sure 
that the internal pressure has dissipated fully.

Always give the Secuquick softline a gentle shake before opening. Steam bubbles trapped in 
the food can splash out and scald on opening. The gentle shake allows the steam bubbles to 
escape before opening.
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Depressurizing under cold running water
Switch o� the cooking zone, remove the pot from the cooking zone and place it in the sink, and run cold 
water over the cover until the pot is depressurized. Point the steam vent away from the body. Shake the 
pot by the handles, and press the yellow steam-venting button.
If steam continues to vent, repeat the process until no more steam escapes when the steam-venting but-
ton is pressed. Open the Secuquick softline at the rotary knob.

Depressurizing with yellow steam-venting button
Switch o� the cooking zone, remove the pot from the cooking zone and place it on a stable, heat-resistant 
surface. Point the steam outlet opening away from the body and briefly press the yellow steam-venting 
button several times in succession to allow steam to escape in bursts. Press until no more steam vents. 
Shake the pot by the handles. Repeat the process until no more steam vents. Open the Secuquick softline 
at the rotary knob.

This method must not be used for the following dishes. Hot food could escape or the valves of 
the Secuquick softline could become too dirty:
	� Soups
	� Stews
	� Solid meat and fish dishes such as tongue, squid
	� Broths with a lot of fat
	� Rice pudding
	� Legume such as lentils
	� Grain products such as oat flakes and pearl barley
	� Pasta
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Depressurizing unaided
Let the pot cool down until it is no longer under pressure. Point the steam vent away from the body. 
Shake the pot by the handles, and press the yellow steam-venting button. If steam continues to vent, 
repeat the process until no more steam escapes when the steam-venting button is pressed. Open the 
Secuquick softline at the rotary knob.

3.7. Opening and removing the Secuquick softline

The Secuquick softline can be opened only when the pot is no longer under pressure. The rotary knob 
must be easy to turn.

Never use force to open the Secuquick softline. A lid under pressure that is opened with force 
will be flung away and hot food may splash out. Risk of injury and scalding.

Before opening, check that the Secuquick softline is not under pressure:
Point the steam vent away from the body. Shake the pot by the handles, and press the yellow 
steam-venting button. If steam continues to vent, repeat the process until no more steam escapes 
when the steam-venting button is pressed. Press lightly on the Visiotherm and open the Secuquick 
softline at the rotary knob.
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4. Care and maintenance

Care for and maintain the Secuquick softline as follows:
	� Take apart and clean after each use.
	� Before using it again, check that it is working properly: Valves and seals, condition of the cover 

closure.
	� Replace the sealing ring and other seals if they are damaged, brittle, shrunken or cracked. 

These parts should be replaced at least every two years or after 400 cooking cycles.

Use only original spare parts for the relevant 4300 model.

Wear parts (sealing ring and gaskets) are available as spare parts from AMC. These can be replaced by the 
user or by an AMC service center.

All other interventions may be carried out only by an AMC service center.

Designation in user manual AMC item no.

Sealing ring 20 cm / 24 cm 10011155 / 10011156

Sealing washer for the operating pressure valve 10011151

Steam-venting valve 10011187

O-ring for safety valve 2 10011134

Sealing cap for safety valve 3 10011149

O-ring under the Visiotherm S 10011185

4.1. Disassembling the Secuquick softline

Unscrew bell nut (6). Detach the bottom cover (7) from the top cover (8).
Remove the sealing ring (9) (tip: use a small spoon handle to help).

6

7

8

9

Table: Original sealing rings and seals:

EN
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4.2. Cleaning and storing the Secuquick softline

Clean parts in the dishwasher or clean them thoroughly by hand with a soft sponge and neutral deter-
gent. Rinse with hot water, dry well.

Depending on the food being prepared, the sealing ring can absorb odors. This is entirely nat-
ural. Store the sealing ring away from light and only loosely attached to the Secuquick softline. 
Insert the sealing ring correctly again only before you next use it.

4.3. Assembling the Secuquick softline

Carry out the described inspection work during assembly. This inspection is important for safe and 
correct operation.

Check operating pressure valve:
	� Must be easy to press in approx. 3-4 mm with finger.
	� Must spring back easily, with no sticking.

If the operating pressure valve does not function prop-
erly, the Secuquick softline must no longer be used. 
Contact AMC customer service.

Check operating pressure valve:
	� The openings in the rubber section must be clean.
	� Metal pin must be present.

Check safety valve 2:
	� The O-ring must not be damaged.
	� The O-ring must lie in the groove (at the bottom).
	� The steel ball must not be stuck. Check by pressing 

it with a finger whether it can move freely and springs 
back.

Checking valves and seals
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Check safety valve 3:
	� The sealing cap must be in place and clean.
	� Check by pressing it with a finger whether the blue 

sphere (under the sealing cap) is not stuck, can move 
freely and springs back.
	� Check that the valve in the cover is clean and free to 

move.

Check the O-ring under the Visiotherm S:
	� The O-ring must not be damaged and must lie com-

pletely at the bottom of the groove.

Assembling:

Insert sealing ring. Observe the mounting 
position: The wavy line must point at the 
cover (see figure). Press it down all around 
with your fingers.

Insert bottom cover into top cover. Screw on 
bell nut and tighten firmly.

Checking cover closure
Check the locking mechanism; to do this, 
the cover must be positioned so that the 
Visiotherm S points upwards.
	� The rotary knob must be easy to turn. 
	� When closed:
	� The safety latch must not be bent out-

wards.
	� Both bolts must be held completely.

If the cover closure does not function properly, the Secuquick softline may no longer 
be used. Contact AMC customer service.

EN
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4.4. Replacing seals

	� Replace seals only by hand or using blunt tools, or have them replaced by an AMC service 
center.
	� Seals and sealing ring can be obtained from AMC as a package. 
	� Use only AMC original spare parts for model 4300.

Sealing washer for the operating pressure valve
Insert the sealing washer into the opening. Note insertion 
position: smaller diameter at the bottom.

Steam-venting valve
Insert the seal into the opening
	� The flat side of the rubber seal must be on the under-

side of the bottom cover.
	� The groove of the rubber section must fit correctly in 

the hole of the plate.

Sealing cap for safety valve 3
Push the sealing cap on completely.

O-ring for safety valve 2
Push the O-ring on until it lies in the groove (at the bot-
tom). Do not pull the valve body out of the bottom cover.

O-ring under the Visiotherm S
Carefully push the O-ring over the thread. The O-ring 
must lie completely at the bottom of the groove.

Do not confuse the openings for the sealing washer for the operating pressure valve or 
for the steam-venting valve.

Do not put the O-ring of safety valve 2 over 
safety valve 3.
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5. What to do, if...

The Secuquick softline cannot be closed
The Secuquick softline is set on the pot, but the knob cannot be turned all the way.

Troubleshooting:
Press on the Visiotherm with one hand while turning the knob. If this is still not possible, carry out 
the following steps:
	� Check that the knob can be turned easily when the Secuquick softline is taken o� the pot. If 

this is not possible, check that the Secuquick softline is correctly assembled (bell nut firmly 
tightened).
	� Check whether the cover closure is dirty or whether a foreign body is caught in it; clean if nec-

essary.
	� Check that the sealing ring is correctly inserted.
	� Check that the pouring rim of the pot is clean and undamaged.

The Secuquick softline cannot be opened
The Secuquick softline cannot be opened with the rotary knob. It moves briefly and then sticks. The pot 
may still be under pressure.

Troubleshooting:
Depressurize the pot. Observe precautionary measures. Once the pot is no longer under pressure:
	� Turn the knob all the way back to the „closed“ position and try again.
	� Press the Secuquick softline down while turning the knob.

No or too little pressure in the pot
The temperature indicator on the Visiotherm S does not reach the first Soft window or the first Turbo win-
dow.

Troubleshooting:
	� Check that the Secuquick softline is closed correctly.
	� Check that the correct cooking zone diameter is selected.
	� Check that the highest level is set on the cooking zone.
	� Check whether there is su�cient liquid in the pot.

Continuous steam venting
Steam is continuously escaping during operation.

Troubleshooting:
	� Check that the sealing ring is correctly inserted.
	� Check that the bell nut is firmly tightened.
	� Check that all valves and seals are correctly seated, clean and undamaged.

Sudden venting of steam
Steam suddenly escapes to the sides from between the bottom and top covers.

Troubleshooting:
Stop using the Secuquick softline and contact AMC customer service. 
The pot has been overheated and the operating pressure valve has failed. 
A safety valve has been triggered.

EN



39

6. Technical data

The Secuquick softline meets the safety requirements of the European Pressure Equipment Directive 
2014/68/EU. 

Model details with the pressure specifications are engraved in the bottom cover: Operating pressure 
while cooking  
(= PC) 80 kPa (0.8 bar); highest permissible pressure (= PS) 300 kPa (3.0 bar).

7. AMC Customer service

If you have any questions or suggestions, please contact AMC Customer Service. Spare parts can 
also be ordered from here. Have the model number and diameter of the Secuquick softline ready for 
accurate product identification. Both specifications can be found on the inside of the bottom cover.

AMC PREMIUM COOKING SYSTEM
Secuquick softline 4300 –
20/24 cm – PS 300kPa – PC 80kPa – 0000

AMC International
Alfa Metalcraft Corporation AG
Buonaserstrasse 30
6343 Rotkreuz
Switzerland
+41 41 - 799 52 22
info@amc.info

Customer service
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Leggere attentamente queste istruzioni prima di utilizzare Secuquick softline. 
Conservare le istruzioni per l’uso e consegnarle al proprietario successivo.

Validità
Queste istruzioni per l‘uso sono valide per i modelli Secuquick softline Ø 20 cm mod. 4300 e Secuquick 
softline Ø 24 cm mod. 4300. I dettagli del modello con le specifiche di pressione sono incise sul coper-
chio inferiore: pressione d’esercizio durante la cottura (= PC) 80 kPa (0,8 bar); pressione massima ammis-
sibile (= PS) 300 kPa (3,0 bar).

Significato dei simboli

Istruzioni importanti per la sicurezza.
L’inosservanza può causare lesioni o danni.

Cattiva condizione di funzionamento o uso improprio.

Buona condizione di funzionamento o uso corretto.

Indicazioni utili per gli utenti.

Indicazioni per la salvaguardia dell’ambiente, l’ecologia e l’economia.

Versione delle istruzioni per l’uso di Secuquick softline: 01/2026
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1. Utilizzo conforme all’uso previsto e sicurezza

Il Sistemad di cottura Premium AMC Secuquick softline (di seguito denominato “Secuquick softline”) 
viene utilizzato per la cottura veloce dei cibi e deve essere utilizzato esclusivamente per questo scopo. 
È stato prodotto per l’uso domestico e non deve essere utilizzato per scopi commerciali. L’uso impro-
prio può essere pericoloso. È quindi necessario leggere, osservare e rispettare tutte le istruzioni di 
funzionamento – in particolare le informazioni riportate in questo capitolo. Le istruzioni per l‘uso devono 
essere conservate e consegnate ai successivi proprietari.

 Pentole adatte, accessori e ricambi

Secuquick softline può essere utilizzato esclusivamente con i seguenti prodotti:
	� Sistema di cottura Premium AMC- Pentole di diametro adatto (20 o 24 cm) delle serie Stan-

dard, Gourmet, Unica e Sauteuse
	� Accessori: Audiotherm, Softiera
	� Ricambi: utilizzare esclusivamente ricambi originali per il relativo modello Secuquick softline 

4300. In particolare, utilizzare solo il corpo e il coperchio dello stesso produttore e assicu-
rarsi che siano compatibili.

I seguenti prodotti non devono essere utilizzati con Secuquick softline
	� pentole e padelle di altri produttori
	� anello riduttore, elemento Grattugia-Raspa-A�etta, bacinelle Combi inserite all’interno dell’u-

nità di cottura 
	� parti di un altro modello Secuquick softline AMC

 Piani di cottura adatti e rispettive dimensioni

Quanto segue deve essere osservato per quanto riguarda il piano di cottura e le  
rispettive dimensioni:
	� utilizzare solo fonti di calore approvate nelle istruzioni per l‘uso: possono essere utilizzati tutti 

i tipi di fornelli e piani di cottura con un massimo di 3,5 kW.
	� nel caso di piani di cottura a induzione, non utilizzare mai il livello booster o power.
	� i diametri del piano di cottura e della pentola devono corrispondere quanto più possibile. 

Se si utilizzano pentole della linea Gourmet, deve essere selezionato il punto di cottura con 
potenza su�ciente.
	� in caso di piano di cottura a gas, scegliere il bruciatore corrispondente al diametro della 

pentola. La fiamma non deve fuoriuscire dal fondo dell’unità di cottura.
	� non usare Secuquick softline in forno o nel microonde.

 Precauzioni: scopo dell’uso e preparazione

	� Con Secuquick softline le pietanze vengono preparate sotto pressione. L’uso errato di Secu-
quick softline può provocare scottature. Chiudere sempre correttamente Secuquick softline 
prima di appoggiarlo sul fornello (manopola in posizione di arresto). Per informazioni sulla 
corretta chiusura, vedere il capitolo 3.2
	� Prima di ogni utilizzo verificare che le valvole non siano intasate. Per informazioni relative alle 

valvole vedere il capitolo 4.3
	� Non devono essere apportate modifiche ai sistemi di sicurezza. Ne è esclusa la manuten-

zione descritta nel capitolo 4.
	� Non riscaldare mai Secuquick softline senza aver prima riempito d‘acqua la pentola. Sen-

z’acqua il dispositivo verrà seriamente danneggiato.
	� Non utilizzare Secuquick softline per friggere con olio cibi sotto pressione
	� Non riempire mai la pentola per oltre 2/3 della sua capacità totale. Se si utilizzano alimenti 

che si gonfiano durante il processo di cottura (ad esempio riso, verdure essiccate), riempire 
la pentola fino a non più della metà della sua capacità totale. Per i fagioli e gli altri legumi 
riempire la pentola rapida fino ad un massimo di 1/3 della capacità totale, poiché la loro 
buccia sottile può facilmente salire e intasare le valvole. Per ulteriori informazioni vedere il 
capitolo 3.1
	� Non usare mai Secuquick softline se non è chiuso o non è posizionato correttamente, né 

come un normale coperchio.
	� Secuquick softline non deve essere usato per preparare composte e salse di mele.
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 Precauzioni: funzionamento
	� Accertarsi che l’apertura di uscita del vapore sia sempre lontana dal corpo (verso la parte 

posteriore), poiché il vapore caldo potrebbe fuoriuscire improvvisamente. Non toccare con le 
mani le parti pericolose.

 
	� Durante l’utilizzo di Secuquick softline, spostare la pentola con cautela quando è sotto pres-

sione. Non toccare le superfici calde, a�errare solo i manici della pentola. Eventualmente indos-
sare guanti protettivi.
	� Durante l’utilizzo di Secuquick softline non porre la pentola in un forno caldo.
	� Non utilizzare mai Secuquick softline nelle vicinanze dei bambini.
	� Non sollevare né trasportare la pentola tenendola per Visiotherm S. Potrebbe danneggiarsi o 

cadere.
	� Non inclinare né capovolgere la pentola poichè le valvole potrebbero sporcarsi e ostruirsi.
	� Evitare che il liquido evapori completamente poichè la pentola potrebbe danneggiarsi.
	� Non aprire mai Secuquick softline con forza durante il funzionamento. 

 Precauzioni: dopo il processo di cottura
	� Agitare sempre delicatamente Secuquick softline prima di aprire il coperchio. Le bolle di vapore 

intrappolate nel cibo possono fuoriuscire all’apertura provocando ustioni. Agitando legger-
mente, le bolle di vapore possono fuoriuscire prima dell‘apertura.
	� Non aprire mai Secuquick softline con forza dopo il processo di cottura. Prima di aprire assicu-

rarsi che la pressione interna sia stata completamente eliminata. Per ulteriori informazioni vedere 
il capitolo 3.6
	� Prima di forare carne la cui pelle si gonfia (ad esempio, lingua di bue), farla ra�reddare breve-

mente ed attendere che la pelle si sgonfi. Forare la carne può causare ustioni.
	� Mantenere puliti e in buone condizioni i dispositivi di sicurezza e le guarnizioni di Secuquick 

softline. Osservare le indicazioni del capitolo 4 “Cura e manutenzione”.

 Sorveglianza
	� Durante la cottura occorre monitorare la pentola. Tenersi a distanza d’udito se per il monitorag-

gio del processo di cottura viene utilizzato Audiotherm (vedere manuale utente separato). Se 
l‘app viene utilizzata per monitorare il processo di cottura, deve essere assicurato un collega-
mento radio funzionante e ci si deve trovare a pochi passi.
	� Secuquick softline non deve essere usato dai bambini.
	� Una cottura non sorvegliata né controllata può provocare un surriscaldamento. Rischio di inci-

denti e incendi.
	� Le persone che, a causa delle loro capacità fisiche, sensoriali o mentali, non sono in grado di 

utilizzare Secuquick softline in modo sicuro, non possono utilizzarlo senza la supervisione o le 
istruzioni di una persona responsabile per la sicurezza.  
 
 
 
 
 
 
 

	� Se Secuquick softline viene utilizzato per la conservazione in vasetti di vetro, la pentola deve 
essere depressurizzata alla fine del tempo di cottura con il metodo “Eliminazione della pressione 
in modo automatico”. Questa procedura è descritta nel capitolo 3.6.
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Cura e manutenzione
	� Provvedere regolarmente allo smontaggio e alla cura di Secuquick softline dopo ogni utilizzo,  

al fine di garantirne il funzionamento e la sicurezza.
	� Verificare il funzionamento prima di ogni utilizzo: valvole e guarnizioni, condizioni della  

chiusura del coperchio.
	� Sostituire la guarnizione ad anello e le altre guarnizioni se sono danneggiate, spezzate, 

rimpicciolite o strappate. Queste parti vanno sostituite al più tardi ogni due anni o dopo 400 
processi di cottura. Tutti gli altri interventi possono essere eseguiti esclusivamente da un 
centro di assistenza AMC.
	� Non apportare modifiche a Secuquick softline. Non smontare Secuquick softline, se non 

nella misura necessaria per eseguire la cura e la manutenzione. Interventi impropri, manipo-
lazioni, l‘installazione di parti estranee o l‘uso della forza possono compromettere il funzio-
namento e la sicurezza.
	� Non manipolare o smontare il blocco di chiusura. Non aprire mai un blocco di chiusura  

bloccato con la forza o mediante attrezzi (ad es. tenaglie).

Controllo del blocco di chiusura

Prima di ogni utilizzo controllare che il blocco di chiusura sia stato montato correttamente. Se il blocco 
di chiusura oscilla o il meccanismo è bloccato, non utilizzare più Secuquick softline. È possibile che la 
sicurezza del prodotto non sia più garantita. Contattare un centro di assistenza AMC.

Danni o funzionamento difettoso
In caso di danni o malfunzionamento, Secuquick softline non deve essere più utilizzato. In caso di 
caduta, manipolazione o uso impropri, possono verificarsi anche danni non evidenti. Per sicurezza, far 
controllare Secuquick softline da un centro di assistenza AMC. 

Magnete
Visiotherm (pulsante sul coperchio con visualizzazione della temperatura) è dotato di un magnete per 
la trasmissione della temperatura. Un pacemaker può essere impostato in modalità test e causare un 
malessere, se si trova a meno di 2 cm dalla finestra di visualizzazione di Visiotherm. Le carte di credito, 
le carte EC, i supporti dati, gli apparecchi acustici o gli orologi meccanici possono danneggiarsi, se si 
trovano a meno di 2 cm dalla finestra di visualizzazione di Visiotherm.

 Smaltimento

Secuquick softline non deve essere smaltito con i rifiuti domestici. I materiali che lo compon-
gono sono riciclabili. Se necessario, smaltirlo in modo ecocompatibile e conformemente alla 
normativa locale.
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2. Il tuo Secuquick softline

2.1. Struttura
1. Secuquick softline
2. Visiotherm S
3. Pulsante di sfiato giallo
4. Manopola
5. Apertura di uscita del vapore
6. Madrevite a campana
7. Coperchio inferiore
8. Coperchio superiore
9. Anello di tenuta
10. Sensore di temperatura
11. Bloccaggio della chiusura coperchio
12. 2a valvola di sicurezza
14. 3a valvola di sicurezza

Pentole utilizzabili con Secuquick softline
20. Pentola
21. Bordo di travaso

Secuquick softline smontato
6. Madrevite a campana
7. Coperchio inferiore
8. Coperchio superiore
9. Anello di tenuta
10. Sensore di temperatura
11. Bloccaggio della chiusura coperchio
12. 2a valvola di sicurezza
13. Guarnizione a O della 2a valvola di sicurezza
14. 3a valvola di sicurezza
15. Cappuccio di tenuta della 3a valvola di sicurezza
16. Disco di tenuta della valvola di pressione  
 d’esercizio
17. Valvola di sfiato
18. Valvola di pressione d’esercizio (1a valvola di  
 sicurezza)
19. Guarnizione a O sul sensore di temperatura
24. Blocco di chiusura
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Visiotherm S

1. Indicatore cottura veloce «soft»
2. Indicatore cottura veloce «turbo»
3. Scala di temperatura cottura veloce «soft»
4. Scala di temperatura cottura veloce «turbo»

5. Prima finestra «soft»
6. Seconda finestra «soft»
7. Prima finestra «turbo»
8. Seconda finestra «turbo»

2.2. Funzionamento e utilizzo
Secuquick softline insieme a una pentola adeguata (vedi capitolo 1) costituisce una pentola per la cot-
tura veloce. Secuquick softline viene collocato sulla pentola e chiuso a tenuta. Durante il riscaldamento 
sul piano di cottura, si genera nella pentola una sovrappressione per e�etto dell’evaporazione del liquido 
aggiunto o contenuto negli alimenti.

In questo modo, le pietanze possono essere cotte a una temperatura superiore, in modo più 
veloce, delicato e con risparmio di energia. Secondo il metodo di cottura «cottura veloce soft» 
la temperatura è compresa tra i 103 e i 113°C, secondo il metodo di cottura «cottura veloce 
turbo» la temperatura è compresa tra i 108 e 118°C.

Valvole di sicurezza
Quando la pentola si riscalda troppo e, quindi, la sovrappressione diventa troppo elevata, la 
valvola di pressione d’esercizio (1a valvola di sicurezza) si apre consentendo la fuoriuscita del 
vapore.

In caso di mancato funzionamento della valvola di pressione d’esercizio (ad es. per troppo 
sporco), si aprono la 2a e la 3a valvola di sicurezza e il vapore fuoriesce dai lati tra il coperchio 
inferiore e superiore. 
In tal caso, non utilizzare più Secuquick softline e contattare il centro di assistenza AMC.
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3. Cottura con Secuquick softline

Di seguito viene descritto lo svolgimento di un processo di cottura con Secuquick softline. Tutti i punti 
devono essere seguiti con precisione per un funzionamento sicuro.

L‘Audiotherm, disponibile come accessorio, può essere utilizzato per monitorare il processo di 
cottura con Secuquick softline. Vedi le istruzioni per l‘uso separate.

3.1. Riempimento della pentola per la cottura veloce

Riempire la pentola per la cottura veloce facendo attenzione alla quantità di riempimento:

	�  Per i fagioli e i legumi con la buccia riempire fino a un massimo di 1/3.
	�  Per alimenti, che si gonfiano o creano schiuma durante la cottura, come riso al latte, brodi, 

stufati, sformati di pasta ecc. riempire fino a un massimo di 1/2.
	�  Per altri cibi riempire fino a un massimo di 2/3

Se necessario aggiungere un po‘ di liquido. A�nché il vapore produca pressione, è necessaria una piccola 
quantità di liquido (ca. 150-200 ml). La quantità dipende dalle dimensioni della pentola di cottura, dal cibo 
e dalla ricetta. Se di per sé il cibo contiene liquido a su�cienza, è possibile evitare di aggiungerne altro. Si 
prega di osservare le ricette pubblicate da AMC per cucinare con Secuquick softline.

3.2. Posizionamento e chiusura di Secuquick softline

Prima di utilizzare Secuquick softline controllare che:
	� Secuquick softline sia montato correttamente, le valvole, le guarnizioni e la chiusura del coper-

chio devono essere controllate.
	� l’anello di tenuta sia correttamente posizionato. Prestare attenzione all‘allineamento (in alto e in 

basso).
	� il bordo di travaso dell’unità di cottura sia pulito, asciutto e non danneggiato (assenza di defor-

mazioni).
	� la manopola sia nella posizione «aperta».

Applicare Secuquick softline sulla pentola. Verificare la posizione: manopola in avanti, a metà tra i manici.
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Premere leggermente su Visiotherm con una mano e chiudere la manopola con l‘altra mano. Ruotare la 
manopola fino all‘arresto senza esercitare alcuna forza. La marcatura gialla non deve più essere visibile.

3.3. Riscaldamento

Posizionare la pentola sul piano di cottura. L’apertura di uscita del vapore deve essere rivolta lontano 
dal corpo. Accendere il piano di cottura al livello massimo. 

Nel caso di piani di cottura a induzione, non utilizzare mai il livello booster o power.

L’aumento di temperatura può essere monitorato sul display di Visiotherm S. 

Durante il riscaldamento, vapore e gocce d’acqua possono fuoriuscire tra il coperchio  
superiore e inferiore. Ciò non influisce sul processo di cottura. 

La manopola si blocca automaticamente. Il riscaldamento richiede pochi minuti (4-20 min., secondo le 
dimensioni della pentola e delle quantità).
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3.4. Impostazione di un livello più basso

Non appena l’indicatore su Visiotherm S raggiunge la prima finestra «soft» o la finestra «turbo», il piano di 
cottura deve essere impostato su un livello inferiore (circa ⅓1/3 della potenza dei piani di cottura).

3.5. Controllo della temperatura e regolazione della potenza del piano di  
  cottura

Durante il processo di cottura, l’indicatore di Visiotherm S dovrebbe sempre trovarsi nel settore di tempera-
tura corrispondente («soft» o «turbo»). Se questo è il caso, non è necessario regolare il piano di cottura.

L’indicatore esce dal rispettivo settore della temperatura («soft» o «turbo») spostandosi verso destra: la 
temperatura è troppo elevata.

Il vapore può fuoriuscire attraverso l‘apertura di uscita del vapore. Non toccare con le mani le parti 
pericolose.

Impostare a un livello inferiore o spegnere completamente
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L’indicatore esce dal rispettivo settore della temperatura («soft» o «turbo») spostandosi verso sinistra:  
la temperatura è troppo bassa.

Impostare il fornello sul livello massimo*/su un livello superiore 
(* Nel caso della modalità di cottura «soft», quando l’indicatore è uscito dalla prima finestra «soft»  
spostandosi verso sinistra)

L’indicatore esce dal rispettivo settore della temperatura «turbo» spostandosi chiaramente verso destra, 
togliere subito l’unità di cottura dal piano di cottura, spegnere il piano di cottura.

Il vapore fuoriesce attraverso l‘apertura di uscita del vapore e/o tra il coperchio inferiore e su-
periore. Non toccare con le mani le parti pericolose.

3.6. Eliminazione della pressione

Al termine del processo di cottura, è necessario eliminare la pressione dalla pentola prima di poter 
aprire Secuquick softline. Ciò può essere e�ettuato in diversi modi. Si prega di osservare anche le 
ricette pubblicate da AMC per cucinare con Secuquick softline.

Non aprire mai Secuquick softline con forza dopo il processo di cottura. Prima di aprire assicu-
rarsi che la pressione interna sia stata completamente eliminata.

Agitare sempre delicatamente Secuquick softline prima dell’apertura. Le bolle di vapore intrap-
polate nel cibo possono fuoriuscire all’apertura provocando ustioni. Agitando leggermente, le 
bolle di vapore possono fuoriuscire prima dell‘apertura.
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Eliminazione della pressione sotto acqua corrente fredda
Spegnere il piano di cottura, togliere la pentola dal piano di cottura e metterla nel lavandino, far scorrere 
acqua fredda sul coperchio, fino alla totale eliminazione della pressione. L’apertura di uscita del vapore 
deve essere rivolta lontano dal corpo. Agitare la pentola tenendola per i manici, premere il pulsante di sfiato 
giallo.
Ripetere il processo se fuoriesce ancora vapore, finché premendo il pulsante di sfiato non esce più vapore. 
Aprire Secuquick softline utilizzando la manopola.

Eliminazione della pressione con il pulsante di sfiato giallo
Spegnere il piano di cottura, togliere la pentola dal piano di cottura e collocarla su una base stabile e resi-
stente al calore. Rivolgere l’apertura di uscita del vapore lontano dal corpo e premere brevemente più volte 
di seguito il pulsante di sfiato giallo per far fuoriuscire il vapore a getti. Premere finché non esce più vapore. 
Agitare la pentola tenendola per i manici. Ripetere la procedura finché non fuoriesce più vapore. Aprire 
Secuquick softline utilizzando la manopola.

Questo metodo non deve essere utilizzato per i seguenti cibi. Il cibo caldo potrebbe fuoriuscire o 
le valvole di Secuquick softline potrebbero diventare troppo sporche:
	� Zuppe
	� Stufati
	� Pietanze a base di carne e pesce compatti, quali lingue, calamari
	� Brodo grasso
	� Riso al latte
	� Legumi quali lenticchie
	� Cereali quali fiocchi d’avena e orzo perlato
	� Pasta
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Eliminazione della pressione in modo automatico
Lasciar ra�reddare la pentola finché è priva di pressione. L’apertura di uscita del vapore deve essere 
rivolta lontano dal corpo. Agitare la pentola tenendola per i manici, premere il pulsante di sfiato giallo. 
Ripetere il processo se fuoriesce ancora vapore, finché premendo il pulsante di sfiato non esce più 
vapore. Aprire Secuquick softline utilizzando la manopola.

3.7. Apertura e rimozione di Secuquick softline

È possibile aprire Secuquick softline solo se la pentola è priva di pressione. La manopola deve poter 
essere girata con facilità.

Non forzare mai Secuquick softline per aprirlo. Se si forza un coperchio sotto pressione, c’è il 
rischio che il contenuto bollente possa schizzare all’esterno con il pericolo di lesioni e scottature.

Prima dell’apertura assicurarsi che la pentola sia priva di pressione:
L’apertura di uscita del vapore deve essere rivolta lontano dal corpo. Agitare la pentola tenendola per 
i manici, premere il pulsante di sfiato giallo. Ripetere il processo se fuoriesce ancora vapore, finché 
premendo il pulsante di sfiato non esce più vapore. Premere leggermente Visiotherm e aprire Secuquick 
softline utilizzando la manopola.
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4. Cura e manutenzione

Provvedere alla cura e alla manutenzione di Secuquick softline come indicato di seguito:
	� provvedere regolarmente allo smontaggio e alla cura dopo ogni utilizzo.
	� verificare il funzionamento prima del successivo utilizzo di valvole e guarnizioni, condizioni della 

chiusura del coperchio.
	� Sostituire la guarnizione ad anello e le altre guarnizioni se sono danneggiate, spezzate, rimpic-

ciolite o strappate. Queste parti vanno sostituite al più tardi ogni due anni o dopo 400 processi 
di cottura.

Utilizzare esclusivamente ricambi originali per il relativo modello 4300.

Presso AMC, le parti soggette ad usura (anello di tenuta e guarnizioni) sono disponibili come ricambi. 
 Questi possono essere sostituiti da soli o possono anche essere sostituiti dal servizio di assistenza AMC.

Tutti gli altri interventi possono essere eseguiti esclusivamente dal servizio di assistenza AMC.

Denominazione nelle istruzioni per l’uso Numero dell’articolo AMC

Anello di tenuta 20 cm / 24 cm 10011155 / 10011156

Disco di tenuta della valvola di pressione d’esercizio 10011151

Valvola di sfiato 10011187

Guarnizione a O della 2a valvola di sicurezza 10011134

Cappuccio di tenuta della 3a valvola di sicurezza 10011149

Guarnizione a O sotto Visiotherm S 10011185

4.1. Smontaggio di Secuquick softline

Svitare la madrevite a campana (6). Separare il coperchio inferiore (7) dal coperchio superiore (8).
Estrarre l’anello di tenuta (9) (Suggerimento: utilizzare un piccolo cucchiaio come aiuto).

6

7

8

9

Tabella dell’anello di tenuta e delle guarnizioni originali:



54

4.2.  Pulizia e conservazione di Secuquick softline

Lavare le parti in lavastoviglie o a mano con una spugna morbida e un detersivo neutro. Risciacquare 
con acqua tiepida, asciugare accuratamente.

L’anello di tenuta può trattenere gli odori, in base alla ricetta preparata. Questo è completa-
mente normale. L’anello di tenuta dura più a lungo se protetto dalla luce e conservato appog-
giato su Secuquick softline. Montare completamente l’anello di tenuta solo prima del successi-
vo utilizzo.

4.3. Montaggio di Secuquick softline

Durante il montaggio eseguire i controlli descritti. Sono importanti per un funzionamento impeccabile e 
sicuro.

Controllare la valvola di pressione d’esercizio:
	� La valvola deve poter essere abbassata di circa  

3–4 mm.
	� La valvola deve poter scattare di nuovo in posizione, 

senza bloccarsi.

Se la valvola di pressione d’esercizio non funziona 
correttamente, Secuquick softline non deve più essere 
utilizzato. Contattare il servizio di assistenza AMC.

Controllare la valvola di sfiato:
	� Le aperture nella parte di gomma della valvola di 

sfiato devono essere pulite.
	� Deve essere presente un perno di metallo.

Controllare la 2a valvola di sicurezza:
	� La guarnizione a O non deve essere danneggiata.
	� La guarnizione a O deve essere posizionata nella 

scanalatura (interamente in basso).
	� La sfera in acciaio non deve essere incollata. Pre-

mendo con un dito controllare che si muova libera-
mente e ritorni indietro nella sua posizione.

Controllare valvole e guarnizioni
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Controllare la 3a valvola di sicurezza:
	� Il cappuccio di tenuta deve essere in posizione e 

pulito.
	� Premendo con un dito, verificare che la sfera blu (sotto 

il cappuccio di tenuta) non sia incollata, che si muova 
liberamente e ritorni nella sua posizione.
	� Controllare che la valvola all’interno del coperchio sia 

pulita e si muova liberamente.

Controllare la guarnizione a O sotto Visiotherm S:
	� La guarnizione a O non deve essere danneggiata e 

deve trovarsi completamente in basso nella scanala-
tura.

Montaggio:

Inserire l’anello di tenuta. Prestare attenzione 
alla posizione di montaggio: la linea ondulata 
deve essere diretta verso il coperchio (vedi 
figura). Premere con le dita tutto intorno.

Inserire il coperchio inferiore all’interno del 
coperchio superiore. Avvitare la madrevite 
a campana sul coperchio e serrare salda-
mente.

Controllare la chiusura del coperchio
Controllare il bloccaggio, il coperchio deve 
essere posizionato in modo che Visiotherm S 
sia rivolto verso l‘alto.
	� La manopola deve poter essere girata con 

facilità. 
	� In posizione di chiusura:
	� Il blocco di sicurezza non deve essere 

incurvato verso l’esterno.
	� Entrambi i perni devono essere sempre 

trattenuti completamente.

Se la chiusura del coperchio non funziona correttamente, Secuquick softline non può 
più essere utilizzato. Contattare un centro di assistenza AMC.



56

4.4. Sostituzione delle guarnizioni

	� Sostituire le guarnizioni solo manualmente o con l‘ausilio di utensili smussati o da un centro 
di assistenza AMC.
	� Le guarnizioni e l’anello di tenuta possono essere acquistati in confezioni da AMC. 
	� Utilizzare esclusivamente parti di ricambio originali AMC per il modello 4300.

Disco di tenuta della valvola di pressione d’esercizio
Inserire il disco di tenuta nell’apertura. Fare attenzione 
alla posizione di montaggio: il diametro più piccolo rivolto 
verso il basso.

Valvola di sfiato
Inserire la guarnizione nell’apertura
	� Il lato piatto della guarnizione di gomma deve trovarsi 

nel lato inferiore del coperchio inferiore.
	� La scanalatura della parte di gomma deve essere col-

locata correttamente nel foro della lamiera.

Cappuccio di tenuta della 3a valvola di sicurezza
Spingere completamente il cappuccio di tenuta.

Guarnizione a O della 2a valvola di sicurezza
Spingere la guarnizione a O fino ad inserirla nella scana-
latura (interamente in basso). In questa operazione, non 
estrarre il corpo valvola dal coperchio inferiore.

Guarnizione a O sotto Visiotherm S
Spingere con cautela la guarnizione a O sul filetto. La 
guarnizione a O deve trovarsi completamente sul fondo 
della scanalatura.

Non confondere l’apertura per il disco di tenuta con quella per la valvola di pressione 
d’esercizio o per la valvola di sfiato.

Non rovesciare la guarnizione a O della 2a 
valvola di sicurezza sulla 3a valvola di sicu-
rezza.
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5. Cosa fare se...

Non si riesce a chiudere Secuquick softline
Secuquick softline si trova sull’unità di cottura, la manopola non può essere ruotata fino al punto di arresto.

Soluzione:
Premere su Visiotherm con una mano e ruotare la manopola. Tuttavia, se ciò non è possibile se-
guire i seguenti passaggi:
	� controllare che la manopola si possa ruotare facilmente quando Secuquick softline viene tolto 

dall’unità di cottura. In caso contrario, controllare che Secuquick softline sia montato corretta-
mente (madrevite a campana sia serrata saldamente).
	� controllare che la chiusura del coperchio non sia sporca o che non abbia imprigionato all’inter-

no un corpo estraneo, eventualmente pulirla.
	� controllare che l’anello di tenuta sia inserito correttamente.
	� controllare che il bordo di travaso della pentola sia pulito e non presenti danni.

Non si riesce ad aprire Secuquick softline
Non è possibile ruotare la manopola in posizione «aperto». Si muove poco e poi si blocca. Probabilmente 
la pentola non è ancora priva di pressione.

Soluzione:
Scaricare la pressione della pentola per la cottura veloce. Osservare le misure precauzionali. Se la 
pentola è priva di pressione:
	� ruotare di nuovo la manopola fino a giungere la posizione «chiuso» e riprovare.
	� premere Secuquick softline verso il basso, mentre si gira la manopola.

La pressione nella pentola per la cottura veloce è scarsa o assente
L’indicatore di temperatura su Visiotherm S non raggiunge la prima finestra «soft» o «turbo».

Soluzione:
	� controllare che Secuquick softline sia chiuso completamente.
	� controllare che sia stato scelto il diametro giusto del piano di cottura.
	� controllare che il piano di cottura sia impostato sul livello massimo.
	� controllare che sia stato aggiunto liquido a su�cienza.

Fuoriesce vapore in continuazione
Il vapore fuoriesce continuamente durante il funzionamento.

Soluzione:
	� controllare che l’anello di tenuta sia inserito correttamente.
	� controllare che la madrevite a campana sia serrata saldamente.
	� controllare che tutte le valvole e le guarnizioni siano inserite correttamente, siano pulite e non 

presentino danni.

Il vapore fuoriesce improvvisamente
Il vapore fuoriesce improvvisamente tra il coperchio inferiore e quello superiore ed esce di lato.

Soluzione:
Non utilizzare più Secuquick softline e contattare il servizio di assistenza AMC. 
La pentola per la cottura veloce si è surriscaldata e la valvola di pressione d’esercizio non ha fun-
zionato. 
Una delle valvole di sicurezza si è aperta.
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6. Dati tecnici

Secuquick softline è conforme ai requisiti di sicurezza della direttiva europea per apparecchi a pres-
sione 2014/68/UE. 

I dettagli del modello con le specifiche di pressione sono incise sul coperchio inferiore: pressione 
d’esercizio durante la cottura  
(= PC) 80 kPa (0,8 bar); pressione massima ammissibile (= PS) 300 kPa (3,0 bar).

7. Servizio di Assistenza Clienti AMC

Contattare il Servizio di Assistenza Clienti AMC in caso di domande o suggerimenti. Possono anche 
essere ordinati i ricambi. Tenere a portata di mano il numero di modello e il diametro di Secuquick 
softline per un’identificazione precisa del prodotto. Entrambe le indicazioni si trovano sulla lato interno 
del coperchio inferiore.

SISTEMA DI COTTURA PREMIUM AMC
Secuquick softline 4300 –
20/24 cm – PS 300 kPa – PC 80 kPa – 0000

IT

AMC Italia
Alfa Metalcraft Corporation S.p.A.
Via Eugenio Curiel 242
20089 Rozzano (MI), Italia

Numero verde 800 011046

Servizio clienti

AMC Svizzera 
Alfa Metalcraft AG
Buonaserstrasse 30
CH-6343 Rotkreuz

+41 (0) 41 799 51 11
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Por favor, leer atentamente estas instrucciones antes de utilizar la Tapa Rápida (Secuquick softline). 
Guardar las instrucciones de uso y entregar a los siguientes propietarios.

Validez
Este manual de instrucciones se aplica a los modelos Secuquick softline Mod. 4300 Ø 20 cm y Secu-
quick softline Mod. 4300 Ø 24 cm. Los detalles del modelo con las especificaciones de impresión están 
estampados en la tapa inferior: Presión de funcionamiento (= PC) 80 kPa (0,8 bar); presión máxima per-
mitida (= PS) 300 kPa (3,0 bar).

Versión de manual de instrucciones de Secuquick softline: 01/2026

Significado de los símbolos

Instrucciones de seguridad importantes.
No cumplirlas puede provocar lesiones o daños.

Malas condiciones de funcionamiento o uso inadecuado.

Buenas condiciones de funcionamiento o uso adecuado.

Instrucciones útiles para el usuario.

Información sobre protección del medioambiente, ecología y economía.

ES
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1. Uso previsto y seguridad

El SISTEMA DE COCINA PREMIUM AMC Secuquick softline (en adelante denominado Tapa Rápida) se 
utiliza para cocinar alimentos a presión. La Tapa Rápida solo puede utilizarse para este propósito. Está 
destinada para el uso doméstico y no puede utilizarse con fines comerciales. El uso inadecuado puede 
resultar peligroso. Leer, observar y cumplir atentamente todas las instrucciones, especialmente las de 
este capítulo. Las instrucciones de uso se deben guardar y transmitir a los siguientes propietarios.

 Ollas adecuadas, accesorios y recambios

La Tapa Rápida solo puede utilizarse con los siguientes productos:
	� SISTEMA DE COCINA PREMIUM DE AMC: ollas con el mismo diámetro (20 o 24 cm) de las 

líneas Estándar, GourmetLine, Sabor y Sauteuse
	� Accesorios: Avisador (Audiotherm), Softiera con agujeros, Softiera ciega
	� Piezas de recambio: Utilizar solo recambios originales para el modelo Secuquick softline 

4300. En particular, utilizar únicamente cuerpos y tapas del mismo fabricante y garantizar 
que sean compatibles.

Los siguientes productos no deben utilizarse con la Tapa Rápida
	� Ollas y sartenes de otros fabricantes
	� Combi AMC, rallador AMC o fuente combi AMC introducidos dentro de la olla 
	� Piezas de otros modelos de Tapa Rápida de AMC

 Fogones adecuados

En lo que respecta a los fogones y su tamaño, se debe tener en cuenta lo siguiente:
	� Utilizar únicamente las fuentes de calor aprobadas en el manual de instrucciones: Se pue-

den utilizar todo tipo de placas de cocina y fogones de un máximo de 3,5 kW.
	� En las cocinas de inducción, no utilizar el nivel Booster o la máxima potencia.
	� El diámetro de la placa de cocina debe coincidir con el diámetro de la olla. Para la Gourmet-

Line, se debe utilizar una placa de cocción con suficiente potencia.
	� Para una cocina de gas, utilizar el fogón que coincida con el diámetro de la olla. La llama de 

gas nunca debe ser más grande que la base de la olla.
	� No utilizar la Tapa Rápida en el horno o en el microondas.

 Medidas de seguridad: Uso previsto y preparación

	� La Tapa Rápida se utiliza para cocinar la comida a presión. El uso incorrecto puede causar 
quemaduras.  Siempre cerrar bien la Tapa Rápida antes de colocarla en el fogón (el botón 
giratorio en la posición final). Para obtener información sobre el cierre correcto, ver el capí-
tulo 3.2
	� Antes de cada uso, comprobar que las válvulas no estén obstruidas. Para obtener informa-

ción sobre la prueba de las válvulas, ver la sección 4.3
	� No se debe intervenir de ninguna forma en los sistemas de seguridad. De ello, se excluye el 

mantenimiento descrito en el capítulo 4.
	� Nunca calentar la Tapa Rápida sin antes llenar la olla con agua. Sin agua, el dispositivo se 

dañaría gravemente.
	� No usar la Tapa Rápida para freír alimentos bajo presión con aceite
	� Nunca llenar la olla para utilizar la Tapa Rápida con más de 2/3 de su volumen nominal. Si 

se utilizan alimentos que crecen durante la cocción (por ejemplo, arroz, verduras secas), lle-
nar la olla hasta no más de la mitad de su volumen nominal. En el caso de las judías y otras 
legumbres, llenar la olla hasta 1/3 de su volumen nominal como máximo, ya que su fina piel 
puede levantarse fácilmente y obstruir las válvulas. Para más información, ver el capítulo 3.1
	� Nunca utilizar la Tapa Rápida sin cerrar, aflojada o como una tapa de olla normal.
	� Secuquick Softline no debe utilizarse para preparar puré de manzana y compotas.
	� Si se utiliza Secuquick softline para conservar alimentos en frascos de vidrio, la olla debe 

despresurizarse al final del tiempo de cocción utilizando el método „Dejar despresurizar 
lentamente hasta que se enfríe“. Este procedimiento se describe en el capítulo 3.6.
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 Medidas de seguridad: Funcionamiento
	� Dirigir la salida de vapor lejos del cuerpo (hacia atrás), ya que el vapor caliente podría escapar 

repentinamente. Mantener las manos alejadas del área de peligro.

 
	� Cuando se utiliza la olla con la Tapa Rápida, se debe mover la olla con cuidado si está bajo 

presión. No tocar las superficies calientes, en su lugar, utilizar las asas de las ollas. Usar mano-
plas si es necesario.
	� No colocar la olla en un horno caliente al utilizar la Tapa Rápida.
	� Nunca utilizar la Tapa Rápida cerca de los niños.
	� No levantar ni transportar la olla por el pomo (Visiotherm S). La olla puede dañarse o caerse.
	� No inclinar o voltear la olla. Las válvulas pueden ensuciarse y obstruirse.
	� Evitar la evaporación completa del líquido. La olla puede dañarse.
	� Nunca abrir la Tapa Rápida con fuerza durante el funcionamiento. 

 Medidas de seguridad: al finalizar la cocción
	� Agitar siempre la Tapa Rápida suavemente antes de abrir la tapa. Las burbujas de vapor atra-

padas en la comida pueden salpicar al abrir, lo que puede provocar quemaduras. La sacudida 
permite que las burbujas de vapor escapen antes de abrir.
	� Nunca abrir la Tapa Rápida por la fuerza al finalizar el proceso de cocción. Antes de abrir, 

asegurar que la presión interna se ha liberado completamente. Para más información, ver el 
capítulo 3.6
	� Si se ha cocinado carne con piel (por ejemplo, lengua de buey), que puede hincharse bajo la 

influencia de la presión, no pinchar la carne mientras la piel esté hinchada. El pinchazo podría 
causar quemaduras.
	� Mantener los dispositivos de seguridad y el anillo de sellado de la Tapa Rápida limpios y en 

buenas condiciones. Ver las instrucciones del capítulo 4 «Cuidado y mantenimiento».

 Supervisión
	� Supervisar la olla durante la cocción. Si el Avisador (Audiotherm) (ver el manual de instrucciones 

por separado) solo se utiliza para la supervisión acústica del proceso de cocción, se debe estar 
a una distancia desde la que se pueda oír. Si la aplicación se utiliza para supervisar el proceso 
de cocción, se debe asegurar una conexión inalámbrica que funcione y se debe estar a una 
distancia que se pueda recorrer a pie.
	� La Tapa Rápida no es apta para ser utilizada por niños.
	� Cocinar de forma desatendida y sin control puede llevar a un sobrecalentamiento. Esto puede 

resultar un riesgo de accidentes e incendios.
	� Las personas que no puedan utilizar la Tapa Rápida de forma segura debido a sus capacidades 

físicas, sensoriales o mentales o a su inexperiencia o ignorancia no deben utilizarla sin la super-
visión o formación de una persona responsable de la seguridad.
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	�  Cuidado y mantenimiento
	� Desmontar y limpiar la Tapa Rápida después de cada uso para asegurar su funcionamiento 

y seguridad.
	� Comprobar la funcionalidad antes de cada uso: Válvulas, anillo de sellado y estado del 

mecanismo de bloqueo de la tapa.
	� Reemplazar el anillo de sellado u otras juntas si están dañadas, frágiles, encogidas o agrie-

tadas. Estas piezas deben reemplazarse al menos cada 2 años o después de 400 procesos 
de cocción. Todas las demás intervenciones solo pueden ser realizadas por un centro de 
servicio de AMC.
	� No realizar ningún cambio en la Tapa Rápida. No desmontar la Tapa Rápida más de lo 

necesario para su cuidado y mantenimiento. La intervención, la manipulación, la instalación 
de piezas extrañas o el uso de la fuerza pueden perjudicar el funcionamiento y la seguridad.
	� No manipular ni desmontar la caja de transmisión. No abrir con fuerza o con herramientas  

(por ejemplo, alicates) una caja transmisión bloqueada.

Comprobar la caja de transmisión

Antes de cada uso, comprobar si la caja de transmisión está correctamente asentada. Si la caja de  
transmisión  se tambalea o el mecanismo se atasca, no utilizar la Tapa Rápida. Es posible que ya no se 
pueda garantizar la seguridad del producto. Contactar con el servicio de atención al cliente de AMC.

Daños o fallos de funcionamiento
En caso de daño o mal funcionamiento, no utilizar la Tapa Rápida. Una caída o el manejo o uso inade-
cuados también pueden causar daños que no son obvios. Por razones de seguridad, contactar con un 
centro de servicio de AMC para comprobar el estado de la Tapa Rápida.

Imán
El Visiotherm (pomo de la tapa con indicador de temperatura) está equipado con un imán para indicar 
la temperatura. Un marcapasos podría cambiar al modo de prueba y causar molestias si está a menos 
de 2 cm de la ventana de visualización del Visiotherm. Las tarjetas de crédito, las tarjetas de débito, los 
soportes de datos, los audífonos o los relojes mecánicos pueden verse afectados si están a menos de 
2 cm de la ventana de visualización del Visiotherm.

 Desecho

No desechar la Tapa Rápida en la basura doméstica. Los materiales son reutilizables. De ser 
necesario, eliminar de acuerdo con los reglamentos locales.
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2. Tapa Rápida (Secuquick softline)

2.1. Estructura
1. Tapa Rápida (Secuquick softline)
2. Visiotherm S
3. Botón de despresurización amarillo 
4. Botón giratorio
5. Salida de vapor
6. Tuerca campana
7. Tapa inferior
8. Tapa superior
9. Junta estanca
10. Sensor de temperatura
11. Mecanismo de bloqueo de la tapa
12. Válvula de seguridad 2
14. Válvula de seguridad 3

Olla para usar con la Tapa Rápida (Secuquick softline)
20. Olla
21. Borde 

Tapa Rápida (Secuquick softline) desmontada
6. Tuerca campana
7. Tapa inferior
8. Tapa superior
9. Junta estanca
10. Sensor de temperatura
11. Mecanismo de bloqueo de la tapa
12. Válvula de seguridad 2
13. Junta tórica para la válvula de seguridad 2
14. Válvula de seguridad 3
15. Capuchón estanco de la válvula de seguridad 3
16. Arandela estanca de la válvula de presión de  
 funcionamiento
17. Válvula de escape de vapor
18. Válvula de presión de trabajo (válvula de  
 seguridad 1)
19. Junta tórica del sensor de temperatura
24. Caja de transmisión
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Visiotherm S

1. Indicador cocción rápida Soft
2. Indicador cocción rápida Turbo
3. Escala de temperatura cocción rápida Soft
4. Escala de temperatura cocción rápida Turbo

5. Primera ventana Soft
6. Segunda ventana Soft
7. Primera ventana Turbo
8. Segunda ventana Turbo

2.2. Funciones y aplicaciones
La Tapa Rápida forma una olla a presión junto con una olla adecuada (ver capítulo 1). La Tapa Rápida 
se coloca sobre la olla y se cierra con seguridad. Cuando se calienta en la placa o el fuego, se acumula 
un exceso de presión en la olla por la evaporación del líquido que se ha añadido o del que contiene la 
comida.

Esto significa que la comida puede cocinarse rápidamente, suavemente y ahorrando energía 
a una temperatura más alta. El rango de temperatura para el método de «cocción rápida Soft» 
está entre 103 y 113 °C, para la «cocción rápida Turbo» entre 108 y 118 °C.

Válvulas de seguridad
En caso de exceso de presión debido a un sobrecalentamiento, la válvula de presión de fun-
cionamiento (válvula de seguridad 1) se abre y el vapor escapa.

Si la válvula de presión de funcionamiento no funciona, por ejemplo, debido a una fuerte 
suciedad, se abren las válvulas de seguridad 2 o 3. El vapor se escapa de repente lateralmente 
entre la tapa inferior y la superior. 
En tal caso, no se debe utilizar la Tapa Rápida y se debe contactar con el servicio de atención 
al cliente de AMC.

1

6

5

2

7

8

4
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3. Cocinar con la Tapa Rápida (Secuquick softline)

A continuación, se describe la secuencia de un proceso de cocción con la Tapa Rápida. Para una opera-
ción segura,  respetar todos los pasos con exactitud.

El Avisador (Audiotherm), disponible como accesorio, puede emplearse como una ayuda para 
supervisar el proceso de cocción con la Tapa Rápida . Ver las instrucciones de uso por separado.

3.1. Llenar la olla

Llenar la olla, respetando la cantidad de llenado:

	�  Judías y otras legumbres, llenar como máximo 1/3.
	�  Alimentos que se expanden o hacen espuma durante la cocción, por ejemplo, arroz con leche, 

caldos, estofados, cazuela de pasta, etc., llenar como máximo ½.
	�  Otros alimentos, llenar como máximo 2/3

Añadir líquido si es necesario. Se necesita una pequeña cantidad de líquido (aprox. 150 a 200 ml) para 
aumentar la presión de vapor. La cantidad depende del tamaño de la olla, la comida y la receta. Si el 
alimento contiene suficiente líquido, se puede prescindir de añadir líquido. Para ello, seguir las recetas 
publicadas por AMC para cocinar con la Tapa Rápida.

3.2. Colocar la Tapa Rápida y cerrar

Comprobar la Tapa Rápida antes de cada uso:
	� La Tapa Rápida está correctamente montada, se han comprobado las válvulas, juntas estancas 

y el mecanismo de bloqueo de la tapa.
	� La junta estanca está correctamente colocada. Prestar atención a la alineación (parte superior e 

inferior).
	� El borde de la olla está limpio, seco y no está dañado (no hay deformación).
	� El botón giratorio está en posición abierta.

Colocar la Tapa Rápida sobre la olla. Tener en cuenta que la posición del botón giratorio debe estar en la 
parte delantera y centrado en relacion con las asas.

ES
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Con una mano, presionar ligeramente el pomo (Visiotherm), y con la otra mano, cerrar el botón. Girar el 
botón hasta que se detenga sin esfuerzo. La marca amarilla ya no debe ser visible.

3.3. Calentar

Colocar la olla en la placa de cocción. Orientar la salida de vapor lejos del cuerpo. Encender el la placa 
a temperatura máxima. 

En las cocinas de inducción, no utilizar el nivel Booster o la máxima potencia.

Con el indicador del pomo (Visiotherm S) se puede comprobar el aumento de la temperatura. 

Durante el calentamiento, puede salir vapor y unas pocas gotas de agua entre las tapas supe-
rior e inferior. Esto no afecta al proceso de cocción. 

El botón giratorio se bloquea automáticamente. Tarda unos minutos en calentar (de 4 a 20 minutos 
dependiendo del tamaño de la olla y de la cantidad de comida que se esté cocinando).
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3.4. Bajar temperatura de cocción

Un vez el indicador del Visiotherm S llegue a la primera ventana de Soft o la ventana de Turbo,  la placa de 
cocción o el fogón debe establecerse a nivel bajo (aprox. ⅓ de la potencia de la placa de cocción).

3.5. Controlar y ajustar la temperatura 

Durante el proceso de cocción, el indicador del Visiotherm S debe estar siempre en el rango de tempe-
ratura correspondiente («Soft» o «Turbo»). Si este es el caso, no hay necesidad de regular la placa de 
cocción.

Si el indicador deja el rango de temperatura («Soft» o «Turbo») por la derecha, la temperatura es demasiado 
alta.

El vapor puede escapar por la abertura de la salida de vapor. Mantener las manos alejadas del 
área de peligro.

Establecer temperatura baja o apagar completamente

ES
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Si el indicador deja el rango de temperatura («Soft» o «Turbo») por la izquierda, la temperatura es dema-
siado baja.

Establecer temperatura alta/la más alta* 
(* En la cocción rápida Soft, cuando el indicador ya ha dejado la primera ventana Soft por la izquierda)

Si el indicador sale del rango de temperatura «Turbo» claramente por la derecha, retirar la olla del fuego 
inmediatamente, apagar el fuego.

El vapor escapa por la abertura de salida de vapor o entre la tapa inferior y superior. Mantener 
las manos alejadas del área de peligro.

3.6. Despresurizar

Al finalizar el proceso de cocción, la olla debe despresurizarse antes de que se pueda abrir la Tapa 
Rápida. Esto se puede hacer de varias maneras. Para ello, observar también las recetas publicadas por 
AMC para cocinar con la Tapa Rápida. 

No abrir nunca la Tapa Rápida por la fuerza al finalizar el proceso de cocción. Antes de abrir, 
asegurar que la presión interna se ha liberado completamente.

Agitar siempre la Tapa Rápida suavemente antes de abrirla. Las burbujas de vapor atrapadas 
en la comida pueden salpicar al abrir, lo que puede provocar quemaduras. La sacudida permi-
te que las burbujas de vapor escapen antes de abrir.
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Despresurizar bajo agua corriente fría
Apagar el fuego, retirar la olla del fuego y colocarla en el fregadero, pasar agua fría sobre la tapa hasta que 
la olla se despresurice. Orientar la salida de vapor lejos del cuerpo. Agitar la olla por las asas, presionar el 
botón de despresurización amarillo.
Si sigue saliendo vapor, repetir el proceso, pulsar el botón de despresurización amarillo hasta que no salga 
vapor. Abrir la Tapa Rápida por el botón giratorio.

Despresurizar con el botón de despresurización amarillo
Apagar el fuego o la placa de cocina, retirar la olla de la placa y colocarla en una superficie estable y resis-
tente al calor. Orientar la salida de vapor lejos del cuerpo y presionar brevemente el botón de despresuri-
zación amarillo varias veces seguidas para permitir que el vapor escape a ráfagas. Presionar hasta que no 
escape más vapor. Sacudir la olla por las asas. Repetir el proceso hasta que no escape más vapor. Abrir el 
la Tapa Rápida por el botón giratorio.

No usar este método para los siguientes platos. La comida caliente podría escapar o las válvulas 
de la Tapa Rápida podrían ensuciarse demasiado:
	� Sopas
	� Guisos
	� Platos compactos de carne y pescado como lengua, calamar
	� Caldos con mucha grasa
	� Arroz con leche
	� Legumbres, como por ejemplo, lentejas
	� Productos de cereales como copos de avena y cebada perlada
	� Productos de pasta
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Dejar despresurizar lentamento hasta que se enfrie
Dejar que la olla se enfríe hasta que se despresurice por si misma. Orientar la salida de vapor lejos del 
cuerpo. Agitar la olla por las asas, presionar el botón de despresurización amarillo. Si el vapor sigue 
escapando, repetir el proceso hasta que no salga más vapor al pulsar el botón de despresurización 
amarillo. Abrir la Tapa Rápida por el botón giratorio.

3.7. Abrir y retirar la Tapa Rápida

La Tapa Rápida solo puede abrirse cuando la olla está despresurizada. El botón giratorio debe girar 
fácilmente.

No abrir nunca la Tapa Rápida por la fuerza. Abrir una tapa bajo presión por la fuerza puede 
hacer que salga disparada y la comida caliente puede salpicar. Riesgo de lesiones y quemadu-
ras.

Antes de abrir, comprobar que la Tapa Rápida está despresurizada:
Orientar la abertura de salida de vapor lejos del cuerpo. Agitar la olla por las asas, presionar el botón 
amarillo de escape de vapor. Si el vapor sigue escapando, repetir el proceso hasta que no escape más 
al pulsar el botón de escape de vapor. Presionar ligeramente el Visiotherm y abrir la Tapa Rápida por el 
botón.
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4. Cuidado y mantenimiento

Cuidar y mantener la Tapa Rápida de la siguiente forma:
	� Desmontar y limpiar después de cada uso.
	� Comprobar la funcionalidad antes del siguiente uso: Válvulas,  juntas estancas y el estado del 

mecanismo de bloqueo de la tapa.
	� Reemplazar la junta estanca u otras juntas si están dañadas, frágiles, encogidas o agrietadas. 

Estas piezas deben reemplazarse al menos cada 2 años o después de 400 procesos de coc-
ción.

Utilizar solo recambios originales para el modelo 4300 en cuestión.

En AMC las piezas de desgaste ( junta estanca y juntas) están disponibles como piezas de recambio. Tu 
mismo puedes reemplazarlas o puedes encargar que las reemplacen en un centro de servicio de AMC.

Todas las demás intervenciones solo pueden ser realizadas por un centro de servicio de AMC.

Designación del manual de instrucciones Número de artículo AMC

Junta estanca 20 cm / 24 cm 10011155 / 10011156

Arandela estanca para la válvula de presión de funcionamiento 10011151

Válvula de escape 10011187

Junta tórica de la válvula de seguridad 2 10011134

Capuchón estanco para la válvula de seguridad 3 10011149

O-prsten ispod Visiotherma S 10011185

4.1. Desmontar la Tapa Rápida

Desenroscar la tuerca campana (6). Retirar la tapa inferior (7) de la tapa superior (8).
Retirar la junta estanca (9) (consejo: usar el mango de una cuchara pequeña para ayudar).

6

7

8

9

Tabla junta estanca y juntas originales:
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